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Liebe Leserinnen und Leser,

haben Sie auch Lust auf Früh-
ling? Die letzten Wochen wa-
ren ja trotz der milden Tem-
peraturen eher ungemütlich. 
Höchste Zeit also, sich auf die 
warme Jahreszeit einzustim-
men. Schöne Ziele im Kreis, 
die Sie im Frühling ansteuern 
können, stellen wir Ihnen in 
unserer März-Ausgabe vor.

Wer nun nicht nur die Natur er-
kunden will, den locken in die-
sem Monat zahlreiche Veranstal-
tungen in Hallen, Bürgerhäuser 
und Co.: Konzerte für jeden Ge-
schmack – vom Klassik-Event bis 
zum Kabarett – begeistern Kul-
turliebhaber. In Ense warten Li-
teraturevents im Offenen Treff 
Lindenhof, in Bad Sassendorf 
und Werl gibt’s die ersten Os-
ter- und Kreativmärkte und in  
Soest eröffnet der traditionelle 
Altstadtfrühling mit Autosalon 

und verkaufsoffenem Sonntag 
die Open-Air-Saison.
Fiese Betrugsmaschen wie der 
Enkeltrick sind aktuell wieder in 
aller Munde. Wie gerissen die 
Betrüger vorgehen und was Sie 
tun können, um nicht zum Op-
fer zu werden, verraten wir Ih-
nen in unserer „Exklusiv-Story“. 
Dazu haben uns zwei Beamte 
der Kriminalpolizei Soest Rede 
und Antwort gestanden.
Einen engagierten jungen Lipp-
städter möchten wir Ihnen eben-
falls gern in dieser Ausgabe 
vorstellen. Marek Ermler ist Um-
weltaktivist und Mitglied von 
„Extinction Rebellion“ Soest-
Lippstadt. Die Gruppe kämpft 
mit ungewöhnlichen Aktionen 
dafür, dass die Politiker in Sa-
chen Klimaschutz handeln. Wie 
diese Mittel aussehen und wa-
rum er Umweltaktivist wurde, 
hat er uns im Interview verraten.

In Lippetal-Herzfeld unterhält 
der Gebrauchshundesportver-
ein sein Trainingsgelände. Dort 
sind auch Watson und sein Herr-
chen Christian aus Möhnesee 
Mitglied. Besonders das „Man-
trailing“ hat es ihnen angetan. 
Wir durften exklusiv mit dabei 
sein, als der GHSV Herzfeld vor 
Kurzem im Movie Park Germany 
in Bottrop eine ganz besondere 
Trainingseinheit absolvierte.
Und was erwartet Sie noch in 
unserer aktuellen Ausgabe? 
Viele spannende Service-The-
men, zum Beispiel edle Ideen 
fürs Bauen mit Holz, die richtige 
Pflege für Ihr Auto, Tipps zur Rü-
ckengesundheit und wie Sie Ih-
ren digitalen Nachlass richtig re-
geln. 

Viel Vergnügen beim Schmö-
kern wünscht das Team von 
„hallo SOEST“
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Im Mai 2019 eröffneten die Alltagshelden ihren ersten 
Standort in Nordkirchen im Münsterland. Jetzt sind sie auch 
in Bad Sassendorf an der Bahnhofstraße 4 anzutreffen. Die 
Mitarbeiter stehen immer parat, wenn Hilfe gebraucht wird. 
Stundenweise Betreuung, hauswirtschaftliche Tätigkeiten, 
Begleitung beim Arztbesuch und beim Einkaufen. Die Liste 
der möglichen Leistungen ist lang. Das Motto der Alltags-
helden lautet: „Wir machen die Welt, wie sie Ihnen gefällt.“
 
Aus einer Idee entstand innerhalb weniger Wochen ein hand-
fester und gut durchdachter Handlungs- und Businessplan. Ge-
meinsam entschlossen sich Sandra Wittler und Vincent Bergau, 
aus ihren jeweiligen Berufen als Angestellter, bzw. Honorarkraft 
auszusteigen und einen großen Schritt in die Selbständigkeit zu 
wagen. Bergau als Ergotherapeut und Wittler als examinierte Al-
tenpflegerin und Fachkraft für Beatmungspflege ergänzen sich 
in diesem Bereich optimal. Zusammen bilden sie die Geschäfts-
führung der Alltagshelden und haben sich damit ihren großen 
Traum erfüllt, hilfsbedürftige Menschen unter Beachtung ihrer 
individuellen Bedürfnisse und Wünsche zu unterstützen und auf 
die Sorgen und Nöte der Kunden einzugehen. „Unser Antrieb 
ist die Zufriedenheit und Erleichterung der Angehörigen, wenn 
die Entlastung im Alltag durch unsere Hilfe für sie spürbar ist“, 
berichtet Vincent Bergau. 

 „Viele Pflegebedürftige wissen gar nicht, dass sie zusätzliche 
Leistungen bei der Pflegekasse abrufen können. Hier möchten 
wir beratend und hilfreich zur Seite stehen“, sagt Sandra Wittler. 
Diese wird in den kommenden Monaten ihre zusätzliche Ausbil-
dung zur Pflegeberaterin abschließen. 

Die Alltagshelden sind von den Pflegekassen anerkannt. 
„Wenn Sie einen Pflegegrad haben, dann stehen 
Ihnen Entlastungsleistungen für u.a. Betreu-
ung zu. Die erbrachten Leistungen können 
somit über die jeweilige Pflegekasse abge-
rechnet werden“, erklärt Bergau.

 „Wir sind ein Familienunternehmen 
und stellen alle Mitarbeiter nur nach 
einem gemeinsamen Bewerbungsge-
spräch mit ihnen ein. Uns ist wichtig, 
dass unsere Mitarbeiter genauso em-
phatisch, mitfühlend und offen mit 
unseren Kunden umgehen, wie wir es 
tun“, beschreibt Wittler. Unser Motto 
„wir machen die Welt, wie sie Ihnen 
gefällt“ soll immer der Mittelpunkt 
der Betreuung und das Leitbild für 
unsere Mitarbeiter sein. 

Ihr ambulanter Betreuungsdienst
„Alltagshelden“ jetzt auch in Bad Sassendorf

 „Wir wissen, dass alle Menschen, die einen hilfsbedürftigen 
Menschen pflegen oder anderweitig unterschützen Helden 
sind und/oder einen Helden benötigen. Deshalb fanden wir den 
Namen „Alltagshelden“ für unser Unternehmen optimal. Wir ver-
mitteln Helden für Helden“, so Bergau.

Inzwischen vertrauen viele Menschen in Nordkirchen und Um-
gebung den Alltagshelden, so dass auch ein weiteres Büro in Bad 
Sassendorf an der Bahnhofstraße eingerichtet wurde. Die Mit-
arbeiterin Helma Leermann steht bereits als Ansprechpartnerin 
bereit und freut sich auf die ersten Kundengespräche. 

„Wir haben gemerkt, dass wir mit unserem Konzept viele Men-
schen ansprechen und somit helfen können. Deshalb haben 
wir uns entschlossen, auch eine Anlaufstelle in Bad Sassendorf 
einzurichten, zumal wir hier in der Gemeinde auch familiären An-
schluss haben“, bemerkt Sandra Wittler. Vincent Bergau ergänzt: 
„Jeder, der die Alltagshelden benötigt, soll willkommen sein und 
sich auch willkommen fühlen.“   

Das Team der Alltagshelden berät im Büro in Bad Sassendorf 
in der Bahnhofstraße 4 nach telefonischer Terminvereinbarung 
über alle Leistungen. Die Alltagshelden sind montags bis freitags 
von 8 bis 18 Uhr unter 02921/3827860 erreichbar.

Aufgrund stetig steigender Kundenanfra-
gen werden auch immer wieder Helden für 

diverse Tätigkeiten gesucht, hier insbe-
sondere Hauswirtschafts- und Betreu-

ungskräfte. Für Fragen dazu steht das 
Team ebenfalls unter der genannten 

Telefonnummer zur Verfügung.

Von links nach rechts: Lena Bergau, 
Vincent Bergau und Sandra Wittler

- Anzeige -
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„Das Böse ist immer und über-
all“: Das sang schon vor 35 Jah-
ren die „Erste Allgemeine Ver-
unsicherung“. Wer über diese 
Floskel lächelt, der sollte aber 
nicht vergessen, dass da viel 
Wahres dran ist. Momentan 
grassiert massiv eine Varian-
te des bekannten Enkeltricks. 
Statt eines vermeintlichen En-
kels sind allerdings angebliche 
Polizisten am anderen Ende 
der Leitung. Die Kreispolizei-
behörde Soest informiert.

Falsche Polizisten – diese Form 
des Enkeltricks führt in NRW zu 
stetig wachsenden Zahlen von 
Strafanzeigen. Die Masche ist 
prinzipiell immer ähnlich: Die Po-
lizei ruft bei Ihnen an und infor-
miert Sie beispielsweise darü-
ber, dass in Ihrem Haus Geld und 
Wertgegenstände nicht mehr si-
cher wären und als Vorsichtsmaß-
nahme abgeholt würden. Das Tü-
ckische ist, dass oftmals sogar die 
Polizei-Notrufnummer 110 auf 
dem Display erscheint. Bitte be-
achten: Diese Nummer würde 
niemals bei Ihnen anrufen!

Fiese Tricks
„Die Polizeimasche ist mega er-
folgreich“, erklärt Kriminalhaupt-
komissar Ulrich Spurzem von der 
Kriminalprävention. Die Scha-
denssummen gehen in die Millio-
nen und hinter den Betrügereien 
verstecken sich professionell or-
ganisierte Verbrecher, die sich 
von im Ausland ansässigen Call-
Centern aus melden. Deswegen 
rät die Polizei dazu, direkt aufzu-
legen, wenn ein Unbekannter an-
ruft. Aber: Die Verbrecher sind 
mit allen Wassern gewaschen 
und verstehen es, selbst den auf-
geklärtesten Bürger so einzuwi-
ckeln, dass er am Ende doch um 
sein Geld gebracht wird.

Niemand ist sicher
Spurzem erklärt: „Ist das Opfer 
erst einmal überzeugt, kommt 
es aus der Situation nicht mehr 
heraus. Über die Ratio kommt 
man da gar nicht mehr ran.“  

Das Tückische: Selbst, wenn 
man den Unbekannten am an-
deren Ende der Leitung darauf 
anspricht, dass dieser gar kein 
Polizist sei, wird man oft mit der 
vermeintlichen Leitstelle verbun-
den, die einem natürlich versi-
chert, dass alles so seine Rich-
tigkeit hat. Und schon ist die 
Falle selbst bei Skeptikern zuge-
schnappt. „Es trifft nicht nur alte 
Leute mit einem starken Obrig-
keitsglauben und bei denen Kir-
che, Lehrer und Polizei noch ei-
nen hohen Stellenwert haben“, 
so Spurzem. „Auch ganz norma-
le Menschen, die mitten im Le-
ben stehen, fallen auf diese Tricks 
herein.“

Emotionaler Druck
Einer der Gründe: Die Anrufe sind 
mit Emotionen verbunden, be-
sonders beim Enkeltrick. Wer hier 
nicht beim ersten Anruf direkt an-
beißt, wird oftmals über einen 
längeren Zeitraum mürbe ge-
macht. „Oft hören wir von den Op-
fern Sätze wie ‚Ich dachte wirklich, 
dass es meine Enkelin ist‘“, sagt 
Kriminalhauptkommissar Andre-
as Göbel. Auch beim Polizei-Trick 
setzen die Verbrecher auf das ge-
zielte Einlullen ihrer Opfer: Sie ver-
breiten Angst vor Gangstern und 

Achtung Abzocke!
Wie Sie sich vor fiesen Betrugsmaschen schützen können

bauen gezielt Druck auf. Wenn sie 
ihr Opfer erst einmal davon über-
zeugt haben, ihr Geld von der 
Bank zu holen, verlegen Sie das 
Telefonat auf das Handy des Op-
fers und verhindern somit, dass 
derjenige Kontakt zu jemandem 
anderen aufnehmen kann. „Das 
ist Telefonterror. Man hat keine 
Chance, aufzulegen“, so Göbel.

Auf Schritt und Tritt begleitet
Für den Besuch in der Bank wer-
den die Opfer per Telefon ge-
brieft, sodass sie genau wissen, 
was sie am Schalter sagen sollen, 
damit die Mitarbeiter des Geldin-
stituts möglichst keinen Verdacht 

schöpfen. Zum Beispiel werden 
15.000 Euro für eine neue Küche 
oder 30.000 E uro für das neue 
Auto benötigt. „Dies sind häufig 
noch Bargeschäfte“, so Göbel. Na-
türlich werden auch die Banken 
sensibler und die Mitarbeiter füh-
ren im Verdachtsfall Gespräche 
mit den Kunden. Die Kriminalpo-
lizei hält zu allen Banken im Kreis 
Soest Kontakt.

Organisierte Kriminalität
Wer nicht zur Bank geht, weil im 
Haus genügend Bargeld und 
Wertsachen liegen, der wird von 
den Abzockern beispielsweise 
an eine Bushaltestelle oder einen 

Mülleimer gelotst, wo das Geld 
hinterlegt oder abgeholt wird – 
der Täter bleibt dabei permanent 
am Telefon. Eine kreative Variante 
sei auch die Abholung durch ei-
nen Taxifahrer. Wird das Verbre-
chen verfolgt, ist der Fahrer aus 
dem Schneider, denn der kann 
nichts dafür: Er hat ja nur seinen 
Job gemacht. „Hinter diesen Be-
trügereien steckt neben den Call-
Centern eine große Logistik hier 
vor Ort. Das ist wirklich hochor-
ganisiert“, erklärt Ulrich Spurzem.

Die Kripo klärt auf
Damit möglichst viele Leute erst 
gar nicht in die Betrugsfalle tap-
pen, betreibt die Soester Polizei 
viel Aufklärungsarbeit und hält 
zum Beispiel Vorträge in Senio-
renheimen oder bei Vereinen. 
„Es ist erstaunlich, wie viele den-
noch auf den Enkeltrick herein-
fallen, obwohl dieser beim Opfer 
durchaus bekannt ist“, so Göbel. 
Vor einigen Jahren sei vor allem 
die Angst vor Einbrüchen sehr 
hoch gewesen und es wurden 

viele Beratungen zu diesem The-
ma angefragt. Das habe ein we-
nig nachgelassen. Ein Angebot 
in diesem Bereich ist übrigens 
die Einzelberatung in Sachen Ein-
bruchschutz, bei der Sie von den 
Experten ein Sicherheitskonzept 
erstellt bekommen. 

Einbruchschutz, Enkeltrick und 
Co.: Die Polizisten der 
Kriminalprävention beraten Sie. 
Foto: www.polizei-beratung.de

So schnell ist 
die Geldbörse weg
Ältere haben mehr Angst davor, 
dass man ihnen die Handtasche 
wegreißt, weil man sich ja nicht 
mehr so wehren kann. Es gebe ei-
nen Unterschied zwischen dem 
subjektiven Empfinden und ob-
jektiver Bedrohung. „Kriminalität 
passiert eher da, wo man es nicht 
vermutet, zum Beispiel im Su-
permarkt“, sagt Spurzem. Einmal 
nicht aufgepasst, und schon ist 
das Portemonnaie aus der Hand-

tasche im Einkaufswagen ver-
schwunden. Der Tipp der Kri-
minalbeamten: Am besten nur 
etwas Bargeld und die EC-Karte 
mitnehmen. Es gibt heute sehr 
kompakte Geldbörsen mit Geld-
klammer, einem kleinen Münz-
fach und Platz für Karten und 
Ausweise, die man gut am Kör-
per tragen kann. Diese schüt-
zen oftmals durch ein Gehäu-
se vor dem Auslesen der Karten. 
„Wir halten uns natürlich auch 
in Sachen Technik immer auf 
dem Laufenden“, so Göbel. „So 
auch zum Thema ‚Kontaktloses  
Zahlen‘.“

Was tun, wenn’s klingelt?
Was raten die Experten den Bür-
gern, um nicht auf die falsche 
Polizei hereinzufallen? „Derjeni-
ge, der sich auf ein Gespräch ein-
lässt, hat schon verloren“, so Gö-
bel. Deswegen sollte man bei 
einer unbekannten Person am 
Telefon sofort auflegen. Wenn 
im Display die 110 auftaucht 
oder die Telefonnummern der 
Soester Polizei oder sogar die 
vom Bundeskriminalamt (BKA) 
in Wiesbaden, dann einfach 
nicht abnehmen! Steht ein Un-
bekannter vor der Tür, niemals 
in die Wohnung lassen – selbst, 
wenn eine angebliche Notlage 
vorgegeben wird. Wenn Sie eine 
Sicherheitskette oder Ähnliches 
an der Tür haben, lassen Sie die-
se geschlossen. So haben Täter 
keine Chance, Sie am Eingang zu 
überwältigen.

Angebote  
der Kriminalpolizei
Die Abteilung für Kriminalprä-
vention kümmert sich um viel-
fältige Themen. Neben Aufklä-
rungsarbeit bei Senioren und 
zum Thema Einbruchschutz ge-
hören auch Medienkompetenz, 
Gewalt- und Drogenprävention 
zu den Bereichen, über die die 
Kriminalhauptkommissare infor-
mieren, zum Beispiel als Semi-
nar, Projekt oder Vortrag. Wei-
tere Informationen erhalten Sie 
bei der Krimimalprävention der 
Kreispolizeibehörde Soest unter 
Tel. 02921/9100-4135 und -4131 
und kkv.soest@polizei.nrw.de. 
(hs)

Die Kripo Soest rät:

So verhalten Sie sich 
richtig

1.	 Hörer auflegen!
2.	 Unbekannte bleiben 
	 VOR der Tür!
3. 	Nichts aus der  
	 Wohnung  
	 herausgeben!

Kriminalhauptkommissar 
Ulrich Spurzem. 

Foto: Polizei Soest

Kriminalhauptkommissar 
Andreas Göbel. 

Foto: Polizei Soest
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Soest

Musik liegt in der Luft
19. Soester Kneipenfestival 

Foto: Wirtschafts- und Marketing GmbH Soest/Gero Sliwa

Partystimmung, Hörgenuss 
bei Live-Atmosphäre und ein 
bunter Stilmix für viele Ge-
schmäcker: Das ist das Soes-
ter Kneipenfestival. Das Event 
geht am Samstag,14. März, be-
reits in die 19. Runde. Einmal 
das Ticket im Vorverkauf er-
worben, kann in den 23 teil-

nehmenden Kneipen und ei-
nem musikalisch besetzten 
Bus von 19 bis 1 Uhr ausgelas-
sen gefeiert werden.

22 Bands geben dem Soester Pu-
blikum „ordentlich was auf die 
Ohren“. Die musikalische Band-
breite reicht an diesem Abend 

von Pop, Rock über Blues und 
Folk bis hin zu Metal, Country, 
Funk und Schlager. Bei den un-
terschiedlichsten Tönen von 
„richtig laut“ bis „eher leise“ ist si-
cher wieder für (fast) jeden Ge-
schmack etwas dabei. Auf alle 
Fälle gibt es zahlreiche Gelegen-
heiten, in vielen Lokalen ganz 

neue Namen und Livebands zu 
entdecken.
	 Tickets gibt’s für 13 Euro an 
allen an Hellweg Ticket ange-
schlossenen Vorverkaufsstel-
len. Tipp: Schnell sein lohnt sich, 
denn erfahrungsgemäß ist die 
Veranstaltung vorzeitig ausver-
kauft. 

Soest

Am Samstag und Sonntag, 28. 
und 29. März, ist es wieder so-
weit: Die Wirtschaft & Marke-
ting Soest GmbH präsentiert 
bereits zum 15. Mal den „Alt-
stadtfrühling“ mit dem ers-
ten verkaufsoffenen Sonntag 
des Jahres.

Mittelpunkt und Treffpunkt für 
die ganze Familie ist auch in die-
sem Jahr der große Autosalon. 
Hier säumen jeweils von 11 bis 

Soester „Altstadtfrühling“
Autosalon und erster verkaufsoffener Sonntag des Jahres 

18 Uhr flotte Flitzer – vom Klein-
wagen über das Geländefahr-
zeug bis hin zur Premium-Klas-
se – die Soester Innenstadt. Bei 
den attraktiven Neuwagen der 
Saison, die die Soester Autohäu-
ser vorstellen, dürfte für jeden 
Geschmack und Geldbeutel et-
was dabei sein. Schließlich war-
ten extra zum „Altstadtfrühling“ 
zahlreiche attraktive Angebote 
auf die Besucher. Autofans kön-
nen also nach Herzenslust Pro-

besitzen, Innenausstattungen 
inspizieren und Fachgespräche 
zum Thema führen.

Verkaufsoffener Sonntag
Auch 2020 läutet der „Altstadt-
frühling“ die Open Air-Saison 
mit zahlreichen Veranstaltungen 
in der alten Hansestadt ein. Des-
halb ist natürlich auch der Ein-
zelhandel am Start. Beim ersten 
verkaufsoffenen Sonntag des 
Jahres können Sie in der Zeit 

von 13 bis 18 Uhr in der Fußgän-
gerzone und den angrenzenden 
Einkaufsstraßen ausgiebig bum-
meln, stöbern und schauen – 
insbesondere was man(n) und 
Frau modetechnisch im Frühjahr 
und Sommer im Kleiderschrank 
haben sollte. Auch diesmal be-
teiligen sich wieder viele Kauf-
leute mit Sonderaktionen. Übri-
gens: Der Wochenmarkt findet 
wie gewohnt am Samstag, 28. 
März, statt. 

Foto: F.K.W. Verlag

Heiko Gretenkort aus Ense kann sich freuen, denn er ist 
der Gewinner unserer Verlosung zum Kneipenfestival 
in Soest am 14. März. Seinen Gewinn, einen Gutschein 
über eine Übernachtung im Doppelzimmer im Hotel Su-
sato inklusive einem Katerfrühstück, hat ihm jetzt Ho-
teldirektor David Bontempi übergeben. Er und das 
Team von „hallo Soest“ gratulieren hiermit noch einmal 
recht herzlich und wünschen viel Spaß beim 19. Soester 
Kneipenfestival.

Gewinner Verlosung 
Kneipenfestival
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Bau und Handwerk

Der Wunsch nach Nachhal-
tigkeit und Natürlichkeit hält 
auch in die eigenen vier Wän-
de Einzug. Massives Holz etwa 
ist nicht nur eines der ältesten 
Baumaterialien, sondern lässt 
sich dazu noch von der Boden-
gestaltung mit Parkett bis zur 
Möblierung höchst vielseitig 
bei Neubau und Modernisie-
rung nutzen. 

Holz ist gemütlich und nachhal-
tig zugleich, da es in kontrollier-

ter Forstwirtschaft permanent 
nachwächst. Im Zuhause wieder-
um fördert das Naturmaterial ein 
gesundes Wohnklima, da es die 
Raumluft nicht mit Schadstoffen 
und Emissionen belastet. Erster 
Ansprechpartner für das Einrich-
ten mit Holz ist der Tischler oder 
Schreiner vor Ort.

Parkett – der Klassiker
Wer Wert auf natürliche Authen-
tizität und zeitlosen Chic legt, 
für den ist Echtholzparkett ide-

al. Es überzeugt durch sein gu-
tes Aussehen und seine Natür-
lichkeit. Dabei zählen vor allem 
die inneren Werte. Besondere 
Edelholzdielen bestehen in al-
len Lagen aus europäischem Ei-
chenholz. Sie vereinen damit 
sämtliche Vorteile einer Massiv-
holzdiele in einer Mehrschicht-
diele. Für die Liebe auf den ers-
ten Blick muss auch die Optik 
stimmen. Hier kann Drei-Schicht-
Parkett mit von Hand veredelten 
Oberflächen aufwarten.

Hauptsache natürlich
Bauen mit Holz liegt im Trend

	 Wer es etwas edler mag, dem 
sei Olivenholzparkett ans Herz 
gelegt. Als stille Zeugen der Ge-
schehnisse um sie herum dürfen 
die Olivenbäume in den toska-
nischen Olivenhainen Jahrhun-
derte lang wachsen. Erst wenn 
sie keine Früchte mehr tragen, 
werden sie gerodet und Profis 
schenken ihnen neues Leben: 
Sie verarbeiten sie zu außerge-
wöhnlichem Parkett. Auf dem ed-
len, gleichwohl robusten Oliven-
holz mit den wunderschönen, 
natürlichen Maserungen trippeln 
erst Kinderfüße und tanzen dann 
Teenager, die bald das elterliche 
Nest verlassen. Olivenholzpar-
kett sieht dem gelassen entge-
gen und weiß mit seiner warmen, 
beruhigenden Ausstrahlung in 
traurigen Momenten Trost zu  
spenden.

Treppen
Wangentreppen sind bei Bauher-
ren besonders beliebt. Ein Grund 
dafür ist ihre Vielseitigkeit. Sie 
passen sich nahezu jeder Einbau-
situation an und sind in verschie-
densten Ausführungen erhältlich. 
Ein schönes Beispiel für höchste 
Handwerkskunst und Qualität ist 
eine eingestemmte, halbgewen-
delte Massivholzwangentrep-

pe. Sie besteht aus hochwerti-
ger Esche, wobei die Trittstufen, 
Wangen, Pfosten und Stützpfei-
ler sowie der Handlauf auf Kun-
denwunsch nussbaumfarben ge-
beizt werden. Die Farbgebung 
hat eine elegante Wirkung und 
setzt einen starken Kontrast zu 
den Wänden, den Türen und 
dem Bodenbelag. Eine Holztrep-
pe wird von Schreiner und Tisch-
ler in Handarbeit passgenau ge-
fertigt – auf Wunsch mit geradem 
Treppengeländer, Bögen oder 
Schwüngen.

Holz verleiht Charakter
Mit Holzmöbeln wirkt jeder 
Raum im Handumdrehen behag-

lich. „Vor allem im angesagten 
Vintage-Look spielen markante 
Schränke oder Kommoden aus 
Massivholz eine wichtige Rolle. 
Dabei lassen sich auch alte Stü-
cke aus dem Familienbesitz wie 
eine betagte Holztruhe kreativ 
mit modernen Elementen kom-
binieren“, sagt Einrichtungsex-
perte Walter Greil. „Auch der 
klassische, große Esstisch, an 
dem man sich mit der ganzen 
Familie oder mit Freunden ver-
sammelt, macht in urigem Holz 
stets eine gute Figur“, so Greil 
weiter. Für welche Holzart man 
sich entscheidet, hängt im We-
sentlichen vom persönlichen 
Geschmack ab. Die klassische 

Eiche etwa erlebt derzeit in viel-
fältigen Oberflächen und Bei-
zungen ihre Renaissance, auch 
Nussbaum steht als Trendholz 
hoch im Kurs. Der Zirbe, einem 
traditionellen Holz aus der Al-
penregion, wird eine entspan-
nende Wirkung zugeschrieben. 
Vor allem in Schlafräumen ist 
dieses Massivholz für metall-
freie Bettkonstruktionen be-
liebt.

Türen und Fenster
Herzlich Willkommen! Die Tür 
ist genauso wie der Flur die Visi-
tenkarte des Hauses – der erste 
Eindruck zählt! Allerdings geht 
es nicht nur um die Optik, son-
dern auch die Sicherheit. Ge-
rade alte Holztüren haben oft-
mals Sanierungsbedarf. Abhilfe 
schaffen hier Holzhandwerker. 
Die Profis beraten nicht nur in 
Sachen Aufarbeitung für einen 
frischen Look, sondern helfen 
auch zu entscheiden, wie viel 
Renovierung Türblatt und Zar-
ge nötig haben. Die Experten 
prüfen auf Wunsch auch Schall-
schutz und einbruchhemmen-
de Funktion. An vorhandene 
Türen lassen sich außerdem 

zeitgemäße Sicherheitsbeschlä-
ge montieren. Sie schützen je-
doch nur ef fektiv, wenn die 
Konstruktion von Türblatt und 
Zarge sowie deren Befestigung 
in der Wand den Anforderun-
gen bestimmter Widerstand-
klassen genügen. 
	 Auch Holzfenster stellen ein 
angenehmes Raumklima her. 
Durch eine offenporige Materi-
alstruktur gleichen Fenster aus 
Holz beispielsweise problem-
los Feuchtigkeits- und Tempera-
turschwankungen aus. Auch die 
dämmenden Eigenschaften von 
Holz sind von Natur aus erstklas-
sig. Holzfenster haben zudem 
eine wärmere Ausstrahlung als 
Kunststofffenster. Darüber hin-
aus bieten sie, durch das feste 
Rahmenmaterial, von vornher-
ein einen guten Einbruchschutz 
und sind an Ausstrahlung und 
Wertigkeit kaum zu überbie-
ten. Neue Fenster aus Holz gibt 
es in allen erdenklichen Farben 
und Ausstattungsvarianten. Auf 
Wunsch können Sie Ihre neuen 
Holzfenster mit Sicherheitsglas, 
speziellen Beschlägen oder 
auch Lärmschutzglas ausrüsten.  
(dzi/djd/HLC)
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Kaum etwas verändert die Wir-
kung des Zuhauses schneller 
und einfacher als ein frischer 
Anstrich. Mit neuen Farben 
wirkt die Wohnung fast so, als 
wäre man gerade erst umgezo-
gen. Kreative Selbermacher be-
weisen dabei Mut zum Kombi-
nieren.

Schließlich transportiert jedes 
Farbklima auch eine ganz eigene 
Stimmung, von belebenden Far-
ben im Bad bis zu beruhigenden 
und entspannenden Tönen für 
den Wohnbereich oder das Schlaf-
zimmer. Das Frühjahr ist die per-

fekte Jahreszeit, um frischen Wind 
in Ihre vier Wände zu bringen.

Wenn die Wohnung  
krank macht
Bevor Sie aber mit der Verschö-
nerungs-Aktion loslegen, sollten 
Sie Ihren Wohnraum auf Schad-
stoffe und Schimmel untersuchen. 
Denn belastete Luft in Wohnräu-
men kann sich auf die Gesundheit 
auswirken und zu dauerhaften 
Problemen führen. Nicht immer 
ist der Pilzbefall sichtbar. Dennoch 
verbreiten sich seine Sporen in 
der Raumluft und können unter-
schiedlichste gesundheitliche Pro-

Die richtige 
Mischung macht‘s
Bei der Inneneinrichtung verschiedene 
Farbtöne geschickt kombinieren

bleme auslösen. Die Symptome 
reichen von brennenden Augen 
über Schlafstörungen bis hin zu 
Atemwegserkrankungen und all-
ergischen Reaktionen. Die ange-
dachten, täglich zu wiederho-
lenden Lüftungen schaffen es oft 
nicht, die Feuchte aus der Woh-
nung zu entfernen. Hier muss eine 
andere Problemlösung her.
	 Um Schimmel dauerhaft zu 
verbannen, muss man seine Ur-
sache entfernen – die Feuchtig-
keit. Grundvoraussetzung für eine 
nachhaltige Schimmelentfernung 
ist es daher, Bauteile zu trocknen 
und dauerhaft trocken zu halten. 
Ohne großen Aufwand lässt sich 

das mit einem Spezialanstrich er-
reichen, der ausschließlich aus 
mineralischen und pflanzlichen 
Rohstoffen hergestellt wird. Sei-
ne besondere Struktur sorgt dafür, 
dass Wassertropfen, zum Beispiel 
aus Tauwasser, nicht in die Wand 
eindringen können. Zugleich ist 
sie aber offen für den Dampfdruck 
aus der Wand, sodass das Bauteil 
trocknen kann – und das wesent-
lich nachhaltiger als zum Beispiel 
durch Lüften. Trockene Wände er-
zeugen dann ein nachhaltig ge-
sundes Wohnklima. Die relative 
Luftfeuchtigkeit bleibt stets im 
Komfortbereich von circa 50 Pro-
zent. Die Wände lassen sich an-

Bau und Handwerk

KLEEGRÄFE
MEISTERBETRIEB

Thomas Kleegräfe · Meister-Eckhart-Weg 3 · 59494 Soest
Tel. 0 29 21 - 86 12 · Fax 0 29 21 - 34 32 89

kleegraefe-soest@t-online.de • www.kleegraefe-soest.de

• Elektroinstallation
• Heizungstechnik
• Meß- und Regeltechnik

• Beleuchtungsanlagen
• Erneuerbare Energien
• Sanitärinstallation

• Sat-Anlagen
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Jubiläum
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 Kettelerstr. 4 · 59457 Werl · Tel.: 02922 910550 · E-Mail:karsten-surmann@t-online.de

...und wenn es 100 Jahre feucht war:
Ihr Haus wird trocken!
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5 Jahre Erfahrung 25
Jahre

schließend nach Belieben mit Far-
ben oder Tapeten gestalten. Es ist 
lediglich darauf zu achten, dass sie 
von den verwendeten Dekorati-
onsmaterialien nicht dampfdicht 
abgesperrt sind.

Jede Wand wird zum Unikat
Der weiße Einheitslook an al-
len Wänden des Zuhauses wird 
heute abgelöst durch einen in-
dividuellen Wohnstil und ei-
nen vielfältigen Farbmix. Beliebt 
sind etwa kräftige Kontraste 
zwischen hellen und dunklen 
Tönen, beispielsweise mit drei 
Wänden in einer Sichtbeton-
Optik und einer Wand in einem 
dunklen Blau. Gegensätze zie-
hen sich an und verleihen in die-
sem Fall dem Raum mehr Cha-
rakter sowie mehr Tiefe. Selbst 
das Kombinieren von vier oder 
fünf verschiedenen Wandfarben 
in einem Zimmer ist heute er-
laubt. Wichtig ist es dabei, sich 
in einem zueinander passenden 
Farbklima zu bewegen. Verschie-
dene Abstufungen und Farbin-
tensitäten harmonieren gut mit-

einander und machen aus jeder 
Wand ein Unikat. Grundsätzlich 
ist dabei die jeweilige Farbwir-
kung zu beachten: Für wache 
Räume benötigt man andere 
Grundtöne als in Zimmern, in de-

Foto: djd/Schoener-Wohnen-Kollektion

nen die Bewohner schlafen oder 
entspannen möchten. Während 
etwa Brauntöne als beruhigend 
gelten, steht Rot für Kraft, En-
ergie und Wärme. Diese Wir-
kung lässt sich wiederum >>> 

Wer seinen vier Wänden mit Farbakzenten neuen Glanz verleihen 
möchte, der sollte sich vertrauensvoll in die Expertenhände vom Ma-
lerbetrieb „Kümpel + Hellmeister“ begeben.

Inhaber Stefan Kümpel und sein kompetentes Team beraten Sie gerne in 
Sachen Maler- und Putzarbeiten, Betonsanierung und Schutz, Tapezierar-
beiten, Fassadengestaltung, Wärmedämmung sowie Bodenbelagsarbeiten.

Sie suchen noch Inspiration? Dann besuchen Sie doch das Farbstudio 
von „Kümpel + Hellmeister“, Liebfrauenstraße 1 in Werl. In dieser Muster-
ausstellung finden Sie stilsicher arrangierte Wohnbeispiele, Farb- und 
Bodenmuster. Zudem haben Sie die Möglichkeit, eine Baustelle in ihrer 
Gesamtheit zu betrachten: Vom Trockenbau, Fliesen und Naturstein, Licht-
technik, Bodenbeläge, Inneneinrichtung bis zur Dekoration und sogar der 
Gartengestaltung. Sie sehen dort etwas, das Ihnen gefällt? Dann sprechen 
Sie gerne die Mitarbeiter an, die dann zusammen mit Ihnen die Umsetzung 
aus einer Hand planen! 

Sie sehen, egal, was Ihnen in Sachen Wohnraumgestaltung vorschwebt, 
das Team vom Malerbetrieb „Kümpel + Hellmeister“ hat sicher die richtige 
Lösung für Sie parat. Nehmen Sie einfach Kontakt auf! Das Team freut sich 
auf Ihren Besuch.

Kümpel + Hellmeister Malerfachbetrieb 
Liebfrauenstraße 1 · 59457 Werl

Telefon 0 2922 3272 
info@kuempel-hellmeister.de

Ihre Experten für kreative Wohnraumgestaltung

„Ein Anruf und Ihr  

                  Schimmel ist gegessen!“
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• Beratung zu Angeboten für
 Photovoltaikanlagen und Stromspeicher

• Betreuung bei der Errichtung von
 Photovoltaikanlagen

• Beratung zu Elektrofahrzeugen

Dipl.-Ing. Manfred Einerhand

Friedrich-von-Klocke-Weg 1a

59494 Soest

02921/981 9072

pv@manfredeinerhand.de
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Klimaschutz für unsere Zukunft: 
Sonnenstrom
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Bau und Handwerk

Foto: djd/Schoener-Wohnen-Kollektion

3.750 Euro für Matze-Knop-Stiftung
Kreisverwaltung sammelte mit Betriebsfest-Tombola
Die Beschäftigten des Krei-
ses Soest hatten auf ihrem 
Betriebsfest kräftig Lose ge-
kauft und so die Matze-Knop-
Stiftung unterstützt. Als Ge-
winne gab es ausschließlich 
gespendete Preise.

„Auch an die Bedürftigen den-
ken“ lautete das Motto der 
Tombola des vergangenen Be-
triebsfestes der Kreisverwal-
tung. Insgesamt 3.750 Euro 
kamen zusammen, die an die 
Matze-Knop-Stiftung gingen. 
Den Spendenscheck nahm der 
bekannte Comedian und Stif-
tungsgründer Matze Knop im Foto: Judith Wedderwille/Kreis Soest

Kreishaus von den Organisa-
toren Tatjana Blöink, Detlev 
Viefhues und Thomas Dem-
mer vom Personalrat entge-
gen. Kreisdirektor Dirk Lönne-
cke und Matze Knop zeigten 
sich beeindruckt von der groß-
en Spendenbereitschaft.

Matze Knop engagier t sich 
seit Jahren bei der Hilfsorga-
nisation „Kinderlachen“. Seine 
eigene Stiftung hat er als Er-
gänzung dazu gegründet. Die 
Mat ze - Knop -Sti f tung küm -
mer t sich schwerpunk tmä-
ßig um Kinder mit lebensein-
schränkenden Krankheiten.

>>> in Kombination mit einer 
zweiten Wand in Puderrosa ele-
gant abrunden.
	 Mit wenig Aufwand kann man 
somit der Wohnung eine voll-
kommen neue Atmosphäre ver-
leihen. Alle Möglichkeiten für ei-
nen stilvollen Farbmix bieten 
Designfarben und Trendfarben. 
Mit sechs Farbfamilien und insge-
samt 30 Grau-, Braun-, Gelb-, Rot-
, Blau- und Grüntönen wird das 
Kombinieren einfach. Erhältlich 

sind sie in zahlreichen Bau- und 
Fachmärkten. Die Dispersionsfar-
ben sind einfach zu verarbeiten 
und unterstützen ein gesundes 
Raumklima, da sie weder Löse-
mittel noch Konservierungsstoffe 
enthalten. Nicht vergessen sollte 
man dabei die Gestaltung der 
Raumdecke. So öffnet ein Hell-
Dunkel-Kontrast den Raum und 
lässt ihn optisch höher wirken. 
Dunkle Decken hingegen bewir-
ken das Gegenteil. (dzi/djd)
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SeniorenSenioren

Lassen Ihre Kräfte nach? Der All-
tag wird Ihnen immer beschwer-
licher? Der Haushalt wird Ihnen 
zu viel und zum Kochen haben 
Sie auch nicht mehr so wirklich 
Lust? Wir stellen Ihnen viele Mög-
lichkeiten vor, wie Sie im Alter 
gut leben und wohnen können.

Wer noch fit genug ist, um in den ei-
genen vier Wänden zu leben, aber 
nicht mehr alles selbst machen 
mag, der kann – auch unterstützt 
von der Pflegekasse – auf Hilfe bei 
Haushalt und Körperpflege setzen. 
So kann Ihnen eine Haushaltshil-
fe beispielsweise das Putzen ab-
nehmen. Sie leben allein? Sicher-
heit, dass Ihnen zum Beispiel im 
Falle eines Sturzes geholfen wird, 
bietet Ihnen ein Hausnotruf. Die-
ser wird als Armband oder als Kette 
getragen und kann im Notfall ge-

drückt werden. Der Anbieter wird 
dann umgehend alarmiert und in-
formiert entweder einen Angehöri-
gen oder kommt selbst vorbei.

Hilfe vom Pflegedienst
Sind die Gebrechen schon etwas 
umfassender, so können Sie einen 
Pflegegrad beantragen und somit 
Unterstützung bei Ihrer Körper-
pflege, aber auch für medizinische 
Belange erhalten. Die sogenannte 
Behandlungspflege durch eine ex-
aminierte Pflegekraft umfasst bei-
spielsweise das An- und Auszie-
hen von Kompressionsstrümpfen, 
Injektionen, Blutzuckermessung, 
das Verabreichen von Medikamen-
ten oder auch Wundversorgung. 
Wer über diese Leistungen hinaus 
Unterstützung benötigt, der kann 
im Rahmen der Grundpflege Hil-
fe bei der Körperpflege, beim Um-

kleiden oder beim Essen bekom-
men. Informationen zu sämtlicher 
pflegerischer Unterstützung erhal-
ten Sie beispielsweise bei den ört-
lichen Pflegeberatungsstellen oder 
bei Pflegediensten.

Kurzzeitpflege
Oftmals übernehmen Angehörige 
die Pflege der Pflegebedürftigen 
und kümmern sich aufopferungs-
voll um deren Wohlergehen. Was 
aber, wenn der Pflegende einmal 
ausfällt, zum Beispiel, weil er selbst 
krank wird? Oder mal einen Ur-
laub benötigt? In diesem Fall kann 
die Kurzzeitpflege helfen. Bis zu 
56 Tage im Jahr kann diese in An-
spruch genommen werden – die 
Kosten übernimmt die Pflegekas-
se. Wichtig ist hier, dass die Kurzzeit-
pflege immer in einer Pflegeein-
richtung stattfindet und nicht zu 
Hause. Soll der Pflegebedürftige in 
seiner vertrauten Umgebung wäh-
rend der Abwesenheit seines An-
gehörigen gepflegt werden, greift 
hier die Verhinderungspflege.

Tagespflege
Für gesellige Senioren, die nicht 
in ein Heim umsiedeln möchten, 
aber tagsüber ein wenig Unterhal-

tung und Betreuung haben wol-
len, eignet sich die Tagespflege. 
In einer Altenpflegeeinrichtung 
oder auch bei Pflegediensten wird 
viel geboten: angefangen vom ge-
meinsamen Frühstück als Start in 
den Tag über unterhaltsame Akti-
vitäten wie Singen, Bewegungsan-
gebote oder die Mithilfe bei der Es-
sensvorbereitung. Wer gern unter 
Leuten ist, der ist hier perfekt auf-
gehoben! Oftmals wird auch ein 
komfortabler Fahrdienst angebo-
ten, der Sie dann am Abend wieder 
nach Hause bringt.

Senioren-WG
Sie sind noch richtig gut in Schuss, 
möchten aber keinesfalls allein le-
ben? Vielleicht sind Sie dann ge-
nau der Typ für eine Senioren-WG. 
Diese können Sie auch problemlos 
auf eigene Initiative gründen und 
sich zum Beispiel mittels einer Zei-
tungs- oder Internetannonce inte-
ressierte Mitbewohner suchen. Der 
Vorteil: Die Bewohner können sich 
gegenseitig im Alltag unterstützen 
und Kosten fürs Wohnen reduzie-
ren sich. Und dies hat den Vorteil, 
dass im Falle von Pflegebedürf-
tigkeit mehr Budget für Pflegelei-
stungen zur Verfügung steht.

Gut leben im Alter
Kurzzeitpflege, Senioren-WG, 
Pflegeheim und Co.

Betreutes Wohnen
Viele Menschen möchten sich im 
Alter kleiner setzen und siedeln 
vom arbeitsintensiven Eigenheim 
mit Garten in eine barrierefreie 
Wohnung um. Wer sich mit einem 
Umzug auch schon für die Zu-
kunft rüsten möchte, der quartiert 
sich in einer Seniorenwohnanla-
ge ein, die komfortables Wohnen 
mit Service bietet. Dies bedeu-
tet, dass man bei Bedarf pflege-
rische Leistungen des Hauses in 
Anspruch nehmen sowie von 
zahlreichen Freizeitangeboten 
und hauseigener Küche profitie-
ren kann.  Bevor Sie sich für eine 
Unterkunft entscheiden, sollten 
Sie sich einige Häuser anschau-
en und zum Beispiel auf Barrie-

refreiheit und die angebotenen 
Serviceleistungen achten. Es gibt 
keine verbindlichen Standards für 
diese Wohneinrichtungen, des-
wegen lohnt es sich, sich vor dem 
Unterschreiben eines Mietver-
trags genauestens über alle mög-
lichen Leistungen zu informieren.

Seniorenheim
Wenn man selbst überhaupt 
nicht mehr klar kommt, die Ge-
brechen überhand nehmen oder 
die Pflege schlichtweg zu Hause 
nicht mehr möglich ist, sollte man 
in ein Altenheim umziehen. Hier 
wird rund um die Uhr die Pflege 
jedes Bewohners sichergestellt 
und eine vollständige Betreuung 
ist garantiert. Zudem wird – wie 

So lange wie möglich selbstständig 
in den eigenen vier Wänden 
bleiben, wünschen sich die meisten. 
Foto: AXA

auch bei der Tagespflege – den 
Senioren einiges an Unterhaltung 
geboten, sodass es schwierig ist, 
Langeweile zu bekommen. Auch 
bei der Wahl eines Seniorenheims 
gilt: Informieren Sie sich gründ-

lich! Machen Sie Vor-Ort-Termine, 
um sich das Heim anzuschauen. 
Schließlich möchte man dort sei-
nen Lebensabend verbringen, 
wo man sich gut aufgehoben 
 fühlt! (hs)
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Rund ums GrünRund ums Grün

Eine blühende Wiese, auf der 
sich Bienen tummeln, ein In-
sektenhotel in der Sonne, ein 
Hochbeet mit Wildkräutern: 
Statt strenger Ordnung ist bei 
der Gartengestaltung wieder 
mehr Natürlichkeit gefragt. 
Vielfältiges Leben soll herr-
schen, bewusst werden etwa 
neue Lebensräume für Insek-
ten geschaffen.

Zur natürlichen Atmosphäre ge-
hört natürlich auch die entspre-
chende Einrichtung. Holz als 
nachwachsender Rohstoff bie-
tet sich dabei an, ob als Boden-
belag für die Terrasse, als Pflanz-
kübel oder selbstverständlich 
auch für Stühle und den Gar-
tentisch.
	 Zum Wohlfühlen unter frei-
em Himmel braucht es nicht viel 

Platz: Auch kleinere Gärten rund 
ums Eigenheim lassen sich ge-
mütlich und wohnlich gestalten. 
Gefragt sind dafür eine durch-
dachte Planung sowie eine an-
gepasste und am besten wenig 
pflegeintensive Bepflanzung. 

Urban Gardening oder 
romantische Bauerngärten
Die Geschmäcker sind bekannt-
lich verschieden – so auch im 
Freiluftwohnzimmer. Von ro-
mantischen Bauerngärten bis 
hin zum Urban Gardening reicht 
dabei die Bandbreite. Unabhän-

gig vom persönlichen Stil bie-
ten Hochbeete aus massivem, 
langlebigem Holz viele Vorteile, 
berichtet Anja Nitsche vom Ge-
samtverband Deutscher Holz-
handel e.V.: „Sie sind unverzicht-
bar für das Gärtnern mitten in 
der Stadt. Sie lassen sich selbst 
in engen Innenhöfen beliebig 
platzieren und ermöglichen ein 
rückenschonendes Arbeiten.“ 
	 Andere wiederum bevorzu-
gen einen klassischen Bauern-
garten – vorausgesetzt, man 
verfügt über die entsprechen-
de Grundstücksgröße. „Charak-
teristische Bestandteile sind bei-
spielsweise hölzerne Zäune und 
Rankhilfen für Kletterpflanzen. 
Eine gemütliche Holzbank und 
ein Rosenbogen runden den ro-
mantischen Garten ab“, erklärt 
Anja Nitsche weiter. Wichtig für 
einen attraktiven Garten sei in 
jedem Fall eine durchdachte 
Struktur, um den Garten optisch 
zu vergrößern. Sichtachsen ge-
hören ebenso dazu wie gemüt-
liche Nischen zum Sonnen und 
eine wohnliche Einrichtung der 
Terrasse. Tipps gibt es im örtli-
chen Holzfachhandel. Zudem 
haben wir hier einige Anregun-
gen zusammengestellt.

So viel Privatsphäre muss sein
Niemand möchte sich beim sonn-
täglichen Frühstück auf der Terras-
se auf den Teller schauen lassen. 
Gerade in kleineren Gärten, wo der 
Nachbar oder die Straße nicht weit 
entfernt sind, gilt es, die Privatsphä-
re durch einen guten Sichtschutz 
zu sichern. Allerdings lassen hohe 
Zäune die ohnehin geringe Fläche 
oft gedrungen und dunkel wirken. 
Als Alternative bietet sich ein grü-
ner Sichtschutz an, etwa mit üppi-
gem Kirschlorbeer, pflegeleichter 
Thuja oder individuell geplanten 
Beeten. Bambus und Gräser wach-
sen schnell und schirmen Blicke 
gut ab.

Weniger ist manchmal mehr
Hier noch ein Blumenkübel, dort 
die selbst gezogenen Tomaten: Vie-
le können vom Gärtnern gar nicht 
genug bekommen. Ist der Platz je-
doch knapp bemessen, sollte man 
auf Freiräume achten, sagt Garten-
experte Jens Gärtner: „Weniger ist 
mehr. Empfehlenswert ist es, sich 
auf einige Schwerpunkte bei der 
Bepflanzung zu konzentrieren.“

So kommt der 
Garten ganz groß raus
Mit kreativen Ideen kleinere  
Außenflächen ansprechend gestalten

Flächen größer wirken lassen
Kleine Tricks helfen, die Gar-
tenf läche größer wirken zu 
lassen. Für Tiefe und Struktur 
sorgen niedrige Hecken oder 
Trockenmauern. Letztere las-
sen sich einfach selbst aufbau-
en und sind besonders pflege-
leicht. Hilfreich ist es zudem, 
Wege nicht schnurgerade, son-
dern beispielsweise diagonal 
verlaufen zu lassen. Insbeson-
dere lange, schmale Flächen 
werden dadurch optisch ver-
größert.

Bepflanzung planen 
und richtig pflegen
Vor dem Pflanzen hilft es, ei-
nen genauen Plan anzulegen, 
rät Jens Gärtner. „Bei kleinen 
Gärten sollte man bei Bäumen, 
Büschen und Hecken unter-
schiedliche Wuchshöhen mit-
einander kombinieren.“ Und 
damit das Grün nicht zu üp-
pig wuchert und die Gartenflä-
che optisch erstickt, ist auf ei-
nen regelmäßigen Rückschnitt 
zu achten.

Eine blühende Azalea ist Genuss 
pur. Die Blüten zeigen sich zwar erst 
ab Mai, sorgen dann aber im Gar-
ten für ein bezauberndes Bild. Der 
März ist jedoch ein guter Monat, um 
der Azalea einen Platz im Garten zu 
geben, damit man schon bald das 
überschwängliche Blütenmeer ge-
nießen kann. Die Azalea (Rhodo-
dendron) ist eine Gartenpflanze 
mit vielen Gesichtern, die in fast je-
dem Garten zu ihrem Recht kommt. 
Im Mai und Juni blüht die Pflanze 
großzügig und elegant mit roman-
tischen Blüten in Weiß, Rosa, Rot 
oder Violettrot, aber es gibt auch 
Sorten mit zweifarbigen Blüten. 

Foto: djd/STIHL

So unterschiedlich die Farbpalet-
te ist, so sehr unterscheiden sich 
auch die Wuchsformen dieser Gar-
tenpflanze. Vom Strauch bis zum 
„Stämmchen” und von Minis bis zu 
pyramidenförmigen Pflanzen. Die 
Azalea ist eine winterharte Pflanze, 
die im Garten einen halbschattigen 
Standort bevorzugt, da die Erde 
dort meist feuchter ist. Pflanzen Sie 
die Azalea tief ein. Die Gartenpflan-
ze eignet sich auch ausgezeichnet 
für Kästen auf dem Balkon oder der 
Terrasse. Sorgen Sie dort dafür, dass 
überschüssiges Regen- oder Gieß-
wasser abfließen kann. (dzi/djd/
Pflanzenfreunde.de)

Pfl anzenhof Becker

Bäume Pfl anzen Ideen

Hammer Landstraße 51a
59494 Soest

Telefon: 02921/ 2327
info@pflanzenhof-becker.de.
www.pflanzenhof-becker.de

Individuelle Ideen und die schönsten Bäume und Pflanzen
In großer Auswahl für Ihren Garten!
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Foto: dbl e.V.

Praxis Leondaris

  
PRAXIS SOEST  
An den Dominikanern 3  
59494 Soest  
Tel. 0 29 21 / 5 99 40 69 
Mail: leondaris1@aol.com
Mitglied im Deutschen Bundesverband für Logopädie e.V. Sophia Leondaris

„Logopädie lohnt sich“
Europäischer Tag der Logopädie: Experten-Hotline am 6. März

WohlfühltippsWohlfühltipps

le, wie zum Beispiel aus dem Be-
reich Hatha-Yoga oder Meditation, 
können ebenfalls zu einer Besse-
rung von Rückenbeschwerden 
führen. Wie wäre es mit einer ein-
fachen Alltags-Übung? Probieren 
Sie doch einmal eine Sitz-Medita-

tion aus. Wählen Sie einen Ort aus, 
der sich für das Nichtstun anbietet. 
Setzen Sie sich auf einen Hocker 
und nehmen Sie eine bequeme, 
aber zugleich aufrechte Sitzhal-
tung ein. Achten Sie darauf, dass 
Kopf, Nacken und Rücken eine ge-

Am 15. März ist der Tag der Rü-
ckengesundheit. Dieser vertieft 
den Gedanken der Achtsamkeit 
zur Vorbeugung von Rücken-
beschwerden. Denn Achtsam-
keit ist einer der Bausteine auf 
dem Weg zu einem selbstbe-
stimmten, rückenfreundlichen 
Lebensstil. Sie liefert wertvol-
le Fähigkeiten zur psychischen 
Stabilität und kann damit die 
Körperwahrnehmung verbes-
sern.

Achtsamkeitsübungen fördern die 
Körperwahrnehmung und helfen 
dabei, Stress zu reduzieren. Wer 
sich in Achtsamkeit übt, der lernt, 
sich seine Körperhaltung und ty-
pische Bewegungsmuster be-
wusst zu machen. Und davon pro-
fitiert natürlich auch der Rücken. 
Wer bereits unter Rückenschmer-
zen leidet, der kann beispielsweise 
mit Atemübungen trainieren, sich 
auf seine Atmung oder andere De-
tails wie Umgebungsgeräusche zu 
konzentrieren und dadurch den 
Schmerz besser ausblenden. An-
dere Übungen der Rückenschu-

Sitzmeditation (rechts) lässt sich unkompliziert und ohne Extra-Geräte 
durchführen. Foto: BdR e.V.

19. Tag der Rückengesundheit
Achtsamkeit im Mittelpunkt des Aktionstages

rade Linie bilden – so kann der 
Atem ungestört strömen. Nun at-
men Sie bewusst ein und aus und 
konzentrieren sich ganz auf den 
Atemvorgang. Für den Anfang rei-
chen zehn Minuten, Sie können 
die Übung auch auf eine halbe 
Stunde oder länger ausweiten!

Workshops und Aktionen
Initiiert und organisiert wird der 
Aktionstag von der Aktion Gesun-
der Rücken (AGR) e. V. und dem 
Bundesverband deutscher Rü-
ckenschulen (BdR) e. V.. Rund um 
den Tag der Rückengesundheit 
gibt es zahlreiche Veranstaltungen, 
Workshops und Aktionen. Ziel des 
Aktionstages ist es, ein Bewusst-
sein für den Zusammenhang von 
körperlicher Aktivität und der da-
mit einhergehenden Vorbeugung 
und Linderung von Rückenbe-
schwerden zu schaffen. Die Bedeu-
tung von Bewegung – auch all-
täglicher Art – für jeden Einzelnen 
soll vermittelt werden. Weitere In-
formationen sowie das komplette 
Programm finden Sie unter: www.
agr-ev.de/tdr.

Anlässlich des Europäischen 
Tages der Logopädie bietet 
der Deutsche Bundesverband 
für Logopädie (dbl) am 6. März 
2020 eine bundesweite Exper-
ten-Hotline zu allen Fragen 
rund um das Thema „Logopä-
die“ an. 

An diesem Tag beantworten 
ausgewiesene logopädische 
Experten alle Ihre Fragen: Was 
kann ich gegen meine chro-
nische Heiserkeit tun? Mein Kind 
spricht undeutlich, ist das in sei-
nem Alter normal? Nach seinem 
Schlaganfall hat mein Vater Pro-

Logopädische Praxis

Unnaerstraße 15 · 59457 Werl

Telefon  02922  84200  Telefax  02922  909907
E-Mail  logopaedie@therapiezentrum-werl.de

Web  therapiezentrum-werl.de

Akademische Sprachtherapeutin

bleme mit der Wortfindung, wie 
kann man ihm helfen? Wird Lo-
gopädie verordnet und von 
wem? Diese und weitere Fragen 
beantworten kompetente Logo-
pädinnen und Logopäden des 
Deutschen Bundesverbandes 
für Logopädie (dbl) am Europä-
ischen Tag der Logopädie.

Logopädie ist vielseitig
In diesem Jahr steht die Bot-
schaft „Logopädie lohnt sich“ im 
Mittelpunkt des Aktionstages 
und macht aufmerksam auf die 
Vielfalt der Anliegen, mit denen 
sich Patientinnen und Patienten 
an Logopädinnen und Logopä-
den wenden. Bei ihnen erhal-
ten sie therapeutische Unter-
stützung und Hilfe, die es ihnen 
ermöglicht, wieder ihrem Beruf 
nachzugehen, sprachliche An-
forderungen in der Schule zu er-

füllen, Kommunikationsanlässe 
im Alltag zu meistern, sich mit-
zuteilen, erneut genussvoll zu 
essen oder insgesamt ihre Le-
bensqualität zu verbessern.

Experten-Hotline zum 
Aktionstag
Wer sich am Tag der Logopä-
die mit seinen Fragen an Exper-
ten wenden möchte, der erreicht 
diese am Freitag, 6. März 2020 

,zwischen 17 und 20 Uhr un-
ter der zentralen Telefonnum-
mer 01805/35 35 32. (Ein An-
ruf kostet 14 Cent/Minute aus 
dem deutschen Festnetz; ma-
ximal 42 Cent/Minute aus den 
Mobilfunknetzen). Natürlich ste-
hen Ihnen auch jederzeit Lo-
gopäden vor Ort für alle Anlie-
gen rund um Sprech-, Sprach-, 
Stimm- und Schluckbeschwer-
den zur Seite. (hs)

Vom Säugling bis zum Senior 
helfen die Experten vom Zent-
rum für Therapie Bobe & Co.KG 
Menschen mit Sprach-, Sprech-, 
Stimm- und Schluckstörungen.
Kleinkinder mit Abneigung 
gegen stückiges Essen, Kinder 
und Jugendliche mit gestörter 
Sprachentwicklung, Erwachse-
ne mit Artikulationsproblemen 
oder Menschen, die nach einem 
Schlaganfall nicht mehr richtig 
schlucken und sprechen kön-
nen: Das Team von Sprachthera-
pie Bobe kümmert sich an drei 
Standorten – Warstein, Körbecke 
und Niederense – um das Wohl 

dieser Patienten und hilft auch 
bei Legasthenie und Dyskalkulie. 

Mit dem Standort Warstein feiert 
die Praxis in diesem Jahr den 
zehnten Geburtstag!

Logopädie für jedes Alter
Zentrum für Therapie Bobe & Co. KG

Dieplohstr. 18
59581 Warstein

Brückenstr. 7a
59519 Möhnesee

Auf den Steinen 14
59469 Ense

Fax 02902 910 50 91 · Email: info@zft-bobe.de · www.zft-bobe.de
 0 29 02 / 910 50 90

Zentrum für Therapie 
Bobe & Co. KG
Warstein · Möhnesee · Niederense

Stimm-, Sprech-, Schluck-, Sprachtherapie
Legasthenie & Dyskalkulie
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Mobiles Leben

Sobald das Wetter schöner wird 
und die Temperaturen steigen, 
zieht es so manchen nach drau-
ßen zu einer Fahrt ins Grüne. 
Damit auch der fahrbare Unter-
satz wieder perfekt auf die wär-
mere Jahreszeit vorbereitet ist, 
sollte man nach dem Winter ei-
nen Frühjahrscheck machen 
lassen.

Die nasskalte Jahreszeit hinter-
lässt an Ihrem Fahrzeug Spuren 

Fit für den Frühling
So machen Sie Ihr Auto startklar für die wärmere Saison

Fo
to

s:
 P

ro
 M

o
to

r und strapaziert das Material. Vor 
allem leidet der Unterboden un-
ter den gestreuten Straßen: Splitt 
und Salz sollten mittels einer Un-
terbodenwäsche spätestens zum 
Frühjahr hin entfernt werden, falls 
Sie Ihr Auto nicht ohnehin re-
gelmäßig so gründlich reinigen. 
Denn Taumittel können zu Rost 
führen! Wenn der Wagen blitz-
sauber ist, schützt eine gute Lack-
pflege. Schließlich möchten Sie ja 
nicht, dass die Sonne den Lack un-
schön ausbleicht. Wachs und Po-
litur versiegelt und bietet guten 
UV-Schutz.

Schönes Interieur, gute Sicht
In Sachen Pflege ist jetzt auch der 
Innenraum an der Reihe. Zunächst 
sollten Sie einmal aufräumen und 
schauen, ob sich im Kofferraum 
noch Überreste des Winters befin-
den, zum Beispiel Schneeketten 
oder der Kanister Frostschutz, den 
Sie gern immer dabei haben. >>> 

Partner von EUROMASTER
Wisbyring 10 · 59494 Soest
Telefon 02921 / 36130
info@akcd-soest.de
www.akcd-soest.de

Auto-Kompetenz-Center
Dreisbach e.K.

Schnell sein und 
rechtzei� g Reifen 
wechseln!!!

Garan� erte Bestpreise
Führende Marken
Fachwerksta� 
MASTERCHECK kostenlos
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FrühlingMobiles Leben / Frühling

Wenn sich die ersten Narzis-
sen, Tulpen und Krokusse zei-
gen, dann ist Frühling! In der 
neuen Jahreszeit beginnt 
auch die „Draußen-Zeit“. Nun 
ist die Gelegenheit für Famili-
entreffen, Ausflüge oder Kurz-
urlaube. Bei schönem Wetter 
locken nicht nur Frühlings-
märkte, Parks, Zoos und Tier-
parks oder in der Osterzeit das 
traditionelle Osterfeuer in den 
Abendstunden. Auch hier im 
Kreis Soest laden viele Gast-
ronomiebetriebe und Sehens-
würdigkeiten zum Frühlings-
ausflug ein. 

Vorbereitungen treffen
Ostern ist zwar auch 2020 erst im 
April, trotzdem lohnt es sich jetzt 
schon, sich Gedanken zur Gestal-
tung des Familienfests zu ma-
chen. Sie möchten den Sonntag 
mit einem Osterfrühstück oder Os-
terbrunch im Restaurant starten? 
Dann sollten Sie sich frühzeitig um 
eine Reservierung kümmern. Denn 
anders als bei Weihnachtsfeiern ist 
hier die Auswahl des Datums sehr 
begrenzt. Daher sollten Sie sich be-
reits vier bis sechs Wochen vor Os-
tern über die Angebote der Lokale 
informieren und reservieren. 
	 Wer ein Lokal im Kreis Soest 
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Ab nach draußen!
Das Frühlingswetter für Ausflüge mit 
der Familie im Kreis Soest nutzen

auswählt, hat anschließend zahl-
reiche Möglichkeiten, den Feiertag 
zu begehen. Naturfreunde kom-
men am Möhnesee voll auf ihre 
Kosten. Ob Wandern, Radfahren 
oder Segeln: Rund um den Möh-

nesee gibt es zahlreiche Ziele, die 
Sie zu Fuß, per Rad oder zu Was-
ser erkunden können. Die Talsper-
re, der Möhneturm im Arnsber-
ger Wald, der Seepark in Körbecke 
oder der Wildpark in Völlinghau-

sen sind nur einige Sehenswür-
digkeiten, die Sie hier entdecken 
können. Am Möhnesee bietet sich 
zudem eine Schifffahrt über den 
See und eine Runde Minigolf an. 
Außerdem laden zahlreiche Rad- 
und Wanderwege zu einem Streif-
zug durch die gesamte Region ein. 
	 Auch für aktive Familien bietet 
der Kreis einiges: Ob Rätselspaß 
und Schnitzeljagd beim Geoca-
ching in Bad Sassendorf, in der al-
ten Hansestadt Soest bei Erlebnis-
führungen auf Entdeckungstour 
gehen oder etwas über die hei-

Besuchen Sie uns doch am Möhnesee
Linkstraße 20, 59519 Möhnesee | Tel.: 02924 / 4329859

Öffnungszeiten:
So – Do: 9 – 0 Uhr
Fr und Sa: 9 – 1 Uhr

www.pier20.de

mische Tierwelt im Bilsteintal in 
Warstein erfahren – für jeden 
Geschmack ist etwas dabei. Bei 
schlechtem Wetter können Sie auf 
das „Liz- das Möhnesee Erlebnis-
zentrum“ in Möhnesee-Günne, die 
Bilsteinhöhle in Warstein, Erlebnis-
bäder in Soest und Werl oder die 
Westfälischen Salzwelten in Bad 
Sassendorf ausweichen.
	 Sie sehen, einem aktiven Früh-
ling steht bei jedem Wetter nichts 
im Wege. 

•	 Wäsche inkl. Unterboden
•	 Lackpflege mit Politur
•	 Innenraum reinigen
•	 Scheiben putzen

Checkliste Frühjahr
•	 Flüssigkeitsstände prüfen
•	 Wischerblätter checken  
	 und ggf. ersetzen
•	 Scheibenklar einfüllen

>>> Dann saugen Sie Innenraum 
und Kofferraum gründlich aus, 
um ihn vom letzten Schmutz des 
Winters zu befreien. Jetzt können 
Sie auch die Fußmatten wechseln 
und Gummi- gegen Veloursmat-
ten tauschen. Wer es besonders 
frisch mag, rückt seinen Sitzen 
mit Polsterreiniger zu Leibe. Und 
die Armaturen bekommen mit 
einem speziellen Cockpit-Spray 
eine Extraportion Pflege. Gönnen 
Sie auch den Scheiben eine gute 
Reinigung von innen, denn wenn 
wieder kräftig die Sonne scheint, 
können verschmierte Scheiben 
schnell zum Problem werden. 
Dreckige Scheiben beschlagen 
schneller, deswegen sollte eine re-
gelmäßige Reinigung zur Routi-
ne gehören. In Sachen gute Sicht 
ist auch ein Blick auf die Scheiben-
wischer Pflicht. Im Winter kommt 
es nicht selten vor, dass die Gum-
milippe an der Scheibe anfriert 
und somit beschädigt wird. Die 
Folge: Der Wischer zieht Schlieren 
und die Sicht ist eingeschränkt. 
Machen die Wischerblätter kei-
nen Top-Eindruck mehr, sollten 
Sie sie lieber tauschen. Ansonsten 
empfiehlt es sich, diese einmal mit 
einem Glasreiniger zu säubern.

Die technische Prüfung
Die inneren Werte sind das A 
und O Ihres Autos. Es soll im 
Frühjahr ja nicht nur tipptopp 
aussehen, sondern auch ein-
wandfrei funktionieren. Deswe-
gen sollten Sie am besten in der 
Werkstatt Ihres Vertrauens ei-
nen technischen Check durch-
führen lassen. Dazu gehört na-
türlich auch die Beleuchtung: 
Sind die Scheinwerfer noch ok? 
Oder das Glas schon blind? Auch 
ist ein Blick unter die Motorhau-
be wichtig. Flüssigkeitsstände 
(Öl, Bremsflüssigkeit und Kühl-
mittel) sollten Sie unbedingt 
kontrollieren. Das Wischwasser 
braucht jetzt keinen Frostschutz 
mehr, aber Mittel, die helfen, In-
sekten besser von der Schei-
be zu entfernen. Entsprechende 
Zusätze bekommen Sie im Fach-
handel. Wer den Check in der 
Werkstatt machen lässt, kann 
sich im Übrigen auch darauf ver-
lassen, dass Schläuche und Ka-
bel überprüft und ggf. ausge-
tauscht werden. (hs)

Schicken Sie uns auch Ihr Lieblingsfoto:

info@fkwverlag.com

Foto:  Manfred Kristmann, Belecke

Leserfoto
Drei Belecker

Sehenswürdigkeiten ...  „auf einen Blick“...
 
 

1.  Unsere alte Stadtmauer (oben links)
2. Unsere alte Propsteikirche (oben rechts)
3.  Im Vordergrund Stütings Mühle mit dem 
„neuen / alten“ Speicher bei herrlichem „Foto-Wetter“!

Schnuppern Sie Sylter Luft!
Appartementvermietung

Christa Schmitz

Westerland Sylt
0 46 51 / 94 41 30

www.appartement-schmitz.de



Spürnasen unter Beweis gestellt
Herzfelder Hundesportler trailen im Movie Park Germany
Hunde brauchen Beschäfti-
gung. Der Gebrauchshundes-
portverein Herzfeld e.V. sucht 
sich gerne ausgefallene Orte 
aus, an denen die Hunde ih-
ren hervorragenden Geruchs-
sinn trainieren können. Die-
ses Mal ging es nach Bottrop 
in den Movie Park Germany. 
„hallo SOEST“ war exklusiv 
dabei.

Christian aus Möhnesee war es 
immer zu langweilig, mit seinem 
vierbeinigen Kumpel Watson 
„nur“ spazieren zu gehen. Der 
Golden Retriever und sein Herr-
chen brauchten eine Herausfor-
derung. Beim Gebrauchshun-
desportverein Herzfeld fanden 
beide, was sie suchten: Bewe-
gung und Anspruch für Mensch 
und Tier. Christian hat das Trai-
len für sich entdeckt. „Watson 
ist da total heiß drauf“, meint er. 
Klar, dass er sich einen ganzen 
Tag im Movie Park Germany 
nicht entgehen lassen will.
	 An diesem windigen Sonn-
tagmorgen können es die mit-
gereisten Hunde kaum erwar-
ten, endlich loszulegen. Ihre 
Frauchen und Herrchen vom 
Gebrauchshundesportverein 
Herzfeld besprechen noch letz-
te Details, dann geht’s los in den 
Park. Von März bis November 
tummeln sich hier täglich tau-
sende Filmfans, heute jedoch 
stehen wir in einer Geisterstadt. 
Prima Voraussetzungen!

Jeder Hund kann trailen
Mantrailing beschreibt laut Defi-
nition „die Personensuche unter 
Einsatz von Gebrauchshunden, 
die ‚Mantrailer‘ oder ‚Personen-

spürhunde‘ genannt werden. 
Dabei wird der hervorragende 
Geruchssinn der Hunde genutzt. 
Der Mantrailer kann bei der 
Suche verschiedene mensch-
liche Gerüche voneinander un-
terscheiden und sich trotz vie-
ler Verleitungen ausschließlich 
an den Geruchsmerkmalen der 
gesuchten Person orientieren“. 
„Das kann jeder Hund lernen“, 
stellt Vereinsvorsitzende Sabri-
na Schmidt klar. Es komme halt 
auf das Training an. Während 
sich der erste versteckt, wan-
dert ein Duftträger – in diesem 
Fall ein Taschentuch, Schmuck 
und Schlüssel folgen im Lau-
fe des Tages – in ein verschließ-
bares Glas. Anhand dessen neh-
men die Hunde gleich die Spur 
des „Verlorenen“ auf. Da wir uns 
alle frei im Park bewegen, vertei-
len wir unsere Düfte gut in der 
Gegend.

Erfolgreiche Suche
Jede Hunderasse hat eine ande-
re Vorgehensweise, einer Spur 
zu folgen. Watson wittert bei 
seiner Suche sowohl auf dem 
Boden, als auch in der Luft. Als 
ihm eine Windböe entgegen 
peitscht, ist er unschlüssig. Klar, 
Gegenwind erschwert die Ori-
entierung. Watson bleibt stehen, 
hebt den Kopf, wittert und bellt. 
Das heißt, er hat kurz die Spur 
verloren. Auf Zuruf von Hunde-
führer Christian sucht Watson 
weiter und hat einige Minuten 
später die vermisste Person ge-
funden. Die Belohnung hat er 
sich verdient.
	 Bluthund Emil lässt seine 
Schnauze beim Suchen so gut 
wie ununterbrochen am Boden. 
Dabei gibt er nur manchmal ei-
nen Laut von sich, die meiste 
Zeit aber bleibt er stumm und 
konzentriert. Als er die vermisste 

Person schließlich gefunden hat, 
bellt er drauf los. So zeigt Emil, 
dass er am Ende der Spur ange-
kommen ist.

Spurenträger Speichelprobe
Schnauzer Dante liefert heute 
sein Meisterstück ab: Anhand 
dessen Speichelprobe findet er 
den versteckten Christian. Späte-
stens jetzt wird deutlich, wie fein 
so eine Hundenase tatsächlich 
ist. Denn keiner der Vierbeiner 
hält sich lange am Geruchsträ-
ger auf. Trailen in geschlossenen 
Räumen ist für die Hunde übri-
gens viel einfacher, weil weniger 
Luftaustausch stattfindet und 
somit die Spuren länger liegen.
	 Auch nach sieben Stunden 
sind die Vierbeiner immer noch 
total heiß aufs Suchen. Erst zu 
Hause merken sie selbst, wie viel 
sie geleistet haben. Und auch die 
Zweibeiner sind fertig. 

LippetalLippetal
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Der Ursprung von Karrie-Tours 
liegt im Jahr 1914, als August 
Karrie die Hauderei „Soester 
Automobil Zentrale“ gründete. 
Wenig später fuhren die ers-
ten Omnibusse mit so klang-
vollen Namen wie „die Ehren-
reiche“ und „Schau ins Land“. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg 
gründete Willi Karrie das Unter-
nehmen neu. Zunächst wur-
den Milch und andere Güter 
zu den Molkereien befördert. 
An Wochenenden wurden die 
Fahrzeuge für kurze Ausflugs-
fahrten mit Sitzen ausgestattet. 
1949 erhielt Willi Karrie dann 
die Genehmigung für einen 
Linienverkehr zur Beförderung 
von Personen in Omnibus-
sen. Das Unternehmen trug 
nun den Namen „Willi Karrie & 
Sohn“. 1981 übernahm Jürgen 
Karrie mit seiner Frau Annet-
te das Steuer des Traditions-
unternehmen, das mittlerweile 
unter „Karrie-Tours“ firmierte. 
1994 trat mit Thorsten Karrie 
die vierte Generation in die Ge-
schäftsführung ein. Das Fami-
lienunternehmen Karrie wird 
komplettiert durch Thorstens 
Bruder Sören, der seit 2012 die 
firmeneigene Meisterwerkstatt 
leitet.

Sicher, bequem  
und zuverlässig reisen
Seit drei Generationen steht der 
Name Karrie für höchste Qualität 
und Sicherheit in der Personen-
beförderung und Reiseplanung 
für Soest und Umgebung. Dafür 
sorgen insgesamt rund 60 Mit-
arbeite-rinnen und Mitarbeiter. 
Markant und weithin sichtbar ist 
das  außergewöhnliche Firmen-
logo von Karrie Tours. Es besteht 
aus einem ausgedienter Origi-
nal-Omnibus O 307, der auf dem 
Gebäude am Firmensitz Am Küm-
ken thront. Außergewöhnlich ist 
auch das Angebot von Karrie-
Tours. Aufbauend auf einer lan-
gen Tradition bietet das Soester 
Familienunternehmen die ganze 
Bandbreite vom Linienverkehr 
über Tages-fahrten bis hin zu um-
fang-reichen Reisen durch ganz 
Europa. Alles aus einer Hand. 
Besonders beliebt sind die Ta-
ges- oder Mehrtagesreisen in die 
Metropolen Europas wie London, 

Paris, Amsterdam oder Berlin. 
Karrie Tours bietet aber auch 
individuelle Gruppenreisen an, 
die vom Karrie-Team von An-
fang bis Ende durchgeplant 
werden. „Der beste Service bei 
Ihrer Reiseplanung und die 
größtmögliche Sicherheit an 
Bord unserer Fahrzeuge sind 
für uns das Maß der Dinge“, 
sagt Thorsten Karrie. 

Meisterliche Werkstatt
Für die einwandfreie Quali-
tät der Omnibusse sorgt Sö-
ren Karrie. Er leitet die Meis-
terwerkstatt, in der eigene 
und auch Fahrzeuge ande-
rer Firmen der Region top-
fit gehalten werden. So wird 
das Soester Unternehmen in 
eine sichere und erfolgreiche  
Zukunft fahren.

Gefunden! Watson hat die „vermisste“ Astrid aufgespürt und sich seine Belohnung verdient. 
Herrchen Christian (re.) ist mächtig stolz. Fotos: F.K.W. Verlag
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Der zweite Frühling

Schönes Haar bedeutet Le-
bensqualität! Doch Stress, hor-
monelle Umstellung in den 
Wechseljahren oder eine Che-
motherapie können die Haar-
pracht verschwinden lassen. Wir 
verraten Ihnen, wie Sie trotzdem 
ein perfektes Haarstyling be-
kommen.

Nahrungsbedingtem Haarausfall 
können Sie mit nährstoffreichem 
Essen entgegenwirken. Deswegen 
sollten Nüsse und Mandeln, Voll-
kornprodukte, Fisch und Hülsen-
früchte auf dem Speiseplan stehen. 
Spezielle Nahrungsergänzungs-
mittel mit Biotin können hier auch 
weiterhelfen. Es gibt auch Medi-
kamente, die Haarausfall auslösen 
können. Wer dies bei sich befürch-
tet, der sollte einen Arzt aufsuchen. 
Dies gilt auch für hormonell be-
dingten Haarverlust, dem man in 
gewissem Rahmen mit Medika-
menten entgegensteuern kann. 

Der zweite Frühling
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Markenprodukte zu günstigen Preisen

Möhnestraße 14 · 59755 Arnsberg
Telefon 0 29 32 - 202 882
      

PERÜCKENSTUDIO
Meisterberatung
Große Auswahl

Abrechnung mit allen Kassen
www.friseurbedarf-fuer-jedermann.shop

0163-4000633

Seit über 20 Jahren dreht sich 
beim „Friseurbedarf für Jeder-
mann“ in Neheim alles um das 
Thema Haare. 

Aber diese werden nicht etwa vor 
Ort geschnitten, geföhnt oder 
gefärbt, stattdessen bietet Ihnen 
das Fachgeschäft eine riesige 
Auswahl an Produkten, mit denen 
Sie Ihre Haare zu Hause selber fär-
ben, tönen oder pflegen können. 
Hierzu geben wir als Fachleute 
gerne kompetente Tipps.
We are Family: In unserem Fami-
lienunternehmen arbeiten drei 
Generationen Friseurmeister:
Hans - Georg Schöneck, Fri-
seurmeister, unser Senior mit 

„Friseurbedarf für Jedermann“
Kompetenz seit über 20 Jahren

jahrelanger Erfahrung Saskia 
Mackson, Friseurin, unsere Inter-
netspezialistin Stephan Wöhe, 
Chef, seit 20 Jahren selbstständig, 
Beratungsspezialist
Sabrina Wöhe, Friseurmeisterin, 
Spezialisten im Zweithaar Bereich 
und Katharina Wöhe, Friseurmei-
sterin, Farbspezialistin, Master 
of Color.
Um mit der Zeit zu gehen, bie-
ten wir ab sofort unser Sortiment 
auch online an. Besuchen Sie uns 
unter www.friseurbedarf-fuer-
jedermann.shop und sichern 
Sie sich eines unserer gratis 
Geschenke zu Ihrer Bestellung. 
Außerdem haben Sie die Mög-
lichkeit, uns über WhatsApp zu 
kontaktieren Tel. 0163/4000633.
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Extra-Haar vom Profi
Diejenigen, denen das schütte-
re, dünne Haar sehr zu schaffen 
macht, können aber in die kos-
metische Trickkiste greifen. Zu-
nächst gibt es zahlreiche Haar-
schnitte, die auch bei wenigem 
und feinem Haar optisch Volumen 
zaubern. Optimal sind Kurzhaar-
frisuren oder Haarlängen bis etwa 
zum Kinn. Wenn man sich aber 
von seiner geliebten Mähne nicht 
trennen möchte, gibt es ebenfalls 
Lösungen, zum Beispiel Haarver-
längerungen und -verdichtungen. 
Denn man kann sich nicht nur eine 
Traummähne mittels langer Ex-
tensions vom Fachmann zaubern 

lassen. Auch Verdichtungen sind 
möglich, wenn schon ziemlich viele 
Haare auf dem Oberkopf fehlen. 
Dort, wo sonst die Kopfhaut durch-
schimmert, entsteht wieder ein vo-
luminöser Haaransatz. Übrigens 
gibt es Extensions auch in mittle-
ren Längen. Diese eignen sich ideal, 
um dem dünnen und weniger ge-
wordenen Haar wieder mehr Fülle 
zu verleihen.

Zweithaar als Lösung
In manchen Fällen – zum Beispiel 
nach einer Chemotherapie oder 
bei kreisrundem Haarausfall – hel-
fen leider auch keine Extensions 
mehr. Wer von solch extremem 

©vladimirfloyd - stock.adobe.com

Haarausfall? Kein Problem!
Mit Hilfe vom Profi zur Traumfrisur

Bei den Beauty-Pro� s im Landsknechtweg 8 können Sie sich nicht nur mit Beauty-
Treatments verwöhnen lassen. Auch in Sachen Frisur ist das Team immer am Puls 
der Zeit – und bietet sogar Haarverdichtungen und Extensions an!
Egal, ob modischer neuer Schnitt, eine andere Farbe oder eine romantische Steckfrisur für 
einen Anlass: Im Studio Prestige wird Ihnen der perfekte, typgerechte Look auf den Kopf 
gezaubert. Und das sogar, wenn Ihnen stark fortgeschrittener Haarausfall zu scha� en macht! 
Denn der Salon arbeitet mit den innovativen MicroLines Haarverdichtungen von Hairdre-
ams, das Ihnen selbst bei schütterem Haar jede Frisur ermöglicht, die Sie gern hätten. 
Die zusätzlichen Haare werden permanent getragen und fühlen sich an wie 
eigenes Haar. Sauna? Schwimmen? Cabrio fahren? Kein Problem!
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Bei den Beauty-Pro� s im Landsknechtweg 8 können Sie sich nicht nur mit Beauty-Bei den Beauty-Pro� s im Landsknechtweg 8 können Sie sich nicht nur mit Beauty-
Treatments verwöhnen lassen. Auch in Sachen Frisur ist das Team immer am Puls Treatments verwöhnen lassen. Auch in Sachen Frisur ist das Team immer am Puls 

Wer sich einfach eine vollere 
Mähne oder längere Haare 
ohne jahrelanges Warten 
wünscht, für den kommt eine 
Haarverlängerung infrage, 
die ebenfalls im Salon 
angeboten wird. 
Neugierig? 
Dann lassen Sie 
sich von den 
Pro� s individuell 
beraten.

StudioPrestige by Janna Arnazki
Landsknechtweg 8 · 59494 Soest
Telefon  0 29 21 - 666 88 46
www.studioprestige-soest.de

Ö� nungszeiten:
Mo.    geschlossen
Di. - Fr.  09:00 - 18:30 Uhr
Sa.   09:00 - 14:30 Uhr
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Königsau 3
59555 Lippstadt 

Telefon 02941 4391
salon-clemens.de

· Hochwertige Kunst und Echthaarperücken

· Individuelle Beratung

· Diskrete und einfühlsame Behandlung in einem 
 separatem Raum

· Anpassen nach Maß für einen perfekten Sitz

· Abrechnung bei ärztlicher Verordnung und Übernahme
 aller Formalitäten mit den Krankenkassen für Sie

· Krankenhaus und Hausbesuche nach Absprache

· Kostenlose Reparatur und Neuanpassung

Haarverlust betroffen ist, für den ist 
eine Perücke die Lösung. Bei einen 
Zweithaar-Spezialisten aufsucht 
bekommen Sie eine individuelle 
Beratung, damit die Perücke zu 
den eigenen Frisurenvorstellungen 
passt. Passform, Haarlänge, Volu-
men und natürlich der gewünschte 
Style haben großen Einfluss auf die 

Wahl der Perücke, die man als Echt-
haar-, oder Kunstfaserausführung 
bekommen kann. Wie bei einem 
neuen Haarschnitt beim Friseur 
berät Sie der Zweithaar-Profi in Sa-
chen Styling und Tragekomfort, so-
dass Sie am Ende wieder selbst-
bewusst mit perfekter Frisur das  
Leben genießen können. (hs)
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Highlights im Frühjahr
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Grafenstraße 27  •  59457 Werl  •  Tel. 02922 / 97 32-10  •  Fax 02922 / 97 32 -17 

Di. 03.03.2020
16 Uhr 
„Pippi 
feiert Ge-
burtstag“
Kindertheater

SO. 29.03.2020
11-17 Uhr 
„Kreativ
und Oster-
markt“

„Cinderella“ 
Moskauer
Ballett

Mi. 11.03.2020
19.30 Uhr

So. 08.03.2020
19 Uhr 
 „Lust auf 
Laster“
Comedy mit 
Sia Korthaus

STADTHALLE.WERL
ERLEBEN. TAGEN. FEIERN.

„Dieses
bescheuerte
Herz”
Theater

Di. 17.03.2020
19.30 Uhr 

Sa. 28.03.2020
20 Uhr 
„Viva Las 
Vegas – 
Elvis 
The Show“
RIO THE VOICE 
OF ELVIS

VERLOSUNG!!
Der charismatische Sänger 
und Frontmann RIO THE VOI-
CE OF ELVIS gehört zu den er-
folgreichsten Elvis-Tribute-Ar-
tists der Welt. Am Samstag, 28. 
März, ist er mit seiner Show 
„Viva Las Vegas – Elvis The 
Show“ ab 20 Uhr in der Werler 
Stadthalle zu Gast. Wer gra-
tis dabei sein möchte, sollte an 
unserer Verlosung teilnehmen.

In dieser neuen Show widmen 
sich RIO und sein Ensemble der 
grandiosen Las Vegas-Ära von 
Elvis (1969-1976) und beleuch-
ten hierbei sämtliche Stilrichtun-

gen, die der King bei seinen le-
gendären Shows in Las Vegas 
präsentiert hat. Weitere Infos un-
ter www.riothevoiceofelvis.de. Ti-
ckets sind über eventim und an 
der Abendkasse erhältlich. 
 Oder Sie nehmen einfach an 
unserem Gewinnspiel teil, denn 
„hallo Soest“ verlost 5x2 Eintritts-
karten. Der Einsendeschluss ist 
der 15. März. Teilnahmebedin-
gungen unter www.fkwverlag.
com.

„Viva Las Vegas – Elvis The Show“
RIO THE VOICE OF ELVIS in Werl

Pippi feiert Geburtstag
Ein Wiedersehen mit dem stärksten 
Mädchen der Welt
Pippi Langstrumpf begeis-
tert seit Jahrzehnten Jung 
und Alt .  Am Dienstag, 3. 
März, bringt das Wittener 
Kinder- und Jugendtheater 
ab 16 Uhr „Pippi feiert Ge-
burtstag“ in die Stadthalle 
Werl. Das Stück ist für Kinder 
ab drei Jahren geeignet.

Viel Jubel, Trubel und buntes 
Spektakel in und um die Vil-
la Kunterbunt, denn das stär-
kste Mädchen der Welt feiert 
Geburtstag! Kräftig mitfeiern 
wollen natürlich Pippis beste 
Freunde Thomas und Annika.
	 Aber bevor es an Geburts-
tagstorte und Kakao geht, gibt 
es für die drei noch jede Men-
ge zu tun. Da werden Briefe 
geschrieben, die Villa wird auf 

Hochglanz gebracht, und ne-
benher wollen natürlich sämt-
liche Weltmeere erobert wer-
den. Sogar die beiden Gauner 
Donner-Karlsson und Blom 
statten Pippi einen Besuch ab. 
Allerdings sind die beiden gar 
nicht zur Feier eingeladen, und 
ein Geschenk bringen sie auch 
nicht mit. Aber Pippi wäre nicht 
Pippi, wenn sie darauf nicht die 
passende Antwort wüsste.

Tickets ab 8,50 Euro sind in 
folgenden Vorverkaufsstellen 
erhältlich: Stadtinfo Werl, Tel. 
02922/8703500, Buchhand-
lung Stein, Tel. 02922/9500550, 
in sämtlichen Sparkassen des 
Kreises Soest und bei 
www.eventim.de oder über 
Hellwegticket.
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„Cinderella“ tanzt sich in die Herzen
Klassisches Moskauer Ballett am 11. März
Wer kennt es nicht, das Mär-
chen vom Aschenputtel Interna-
tional kennt man das Edelmäd-
chen, das von der Stiefmutter zur 
Dienstmarkt gemacht wird, un-
ter dem Namen „Cinderella“. Am 
Mittwoch, 11. März, gastiert das 
Klassische Moskauer Ballett ab 
19.30 Uhr in der Stadthalle  Werl 
und verzaubert das Publikum.

Märchen eignen sich immer als ge-
tanzte Inszenierung. Mit der Mu-
sik von Sergej Prokofiew bringt das 
Ensemble des Klassischen Mos-
kauer Balletts unter der Leitung 
von Anna Ivanova eine der roman-
tischsten Erzählungen als Ballett 
in zwei Akten auf die Bühne. Ver-
anstalter ist die P.T.F. Deutsch-Rus-
sische Kulturförderungs GmbH. Bei 
aller im besten Sinne konservativen 

Sie brauchen Kleidung und 
S p i e l z e u g  f ü r  d e n  N a c h -
wuchs, wollen aber nicht zu 
viel Geld ausgeben? Dann 
kommen Sie zum Kids-Markt! 
Am Sonntag, 1. März, von 11 
bis 16 Uhr.

Alle Schnäppchenjäger finden 
an diesem Tag an über 100 Ver-
kaufsständen alles, was Ba-
bys und Kinder im Frühjahr 
und Sommer so benötigen: Ob 
groß, ob klein, neu oder ge-
braucht. Der Kids-Markt ist ein 

wahres Einkaufs-Eldorado für 
Sparfüchse, die neue und ge-
brauchte Dinge suchen. In an-
genehmer Atmosphäre mit 
Messecharakter werden Hosen, 
Pullis, Jacken und Spielsachen 
verkauft. Während Mama und 
Papa stöbern, können die Kids 
sich mit Spiel und Spaß die Zeit 
vertreiben.
	 Der Verkauf läuft von 11 bis 
16 Uhr. Besucher über 16 Jahren 
zahlen 2,50 Euro Eintritt. Wei-
tere Infos gibt’s online unter 
https://kids-markt.de.
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Grundhaltung zum klassischen Bal-
lett ist die Aufführung modern – 
dank dem innovativen Bühnen-
bild und den perfekt entworfenen 
Kostümen. Meisterhaft werden die 
Sprache des klassischen Tanzes 
und die Ausdrucksformen des mo-
dernen Tanzes zusammengeführt.  
Ein wahrer Ballettgenuss für Groß 
und Klein. Tickets kosten ab 32 Euro 
und sind bei allen bekannten Vor-
verkaufsstellen erhältlich.

Altes und Neues für Kinder
Kids-Markt in der Stadthalle

Richterin im Gespräch
Barbara Salesch zu Gast in Ense
Juristin, Fernsehrichterin, Au-
torin und Künstlerin. Barbara 
Salesch ist ein Mensch mit vie-
len Interessen und Facetten. Am 
Mittwoch, 18. März, kommt sie 
um 19 Uhr zum Plaudern ins En-
ser Rathaus.

Die TV-Richterin erzählt an dem 
Abend in Ense-Bremen von ih-
ren Erfahrungen aus 2.147 Folgen 
der nach ihr benannten Gerichts-
Show, die von 1999 bis 2012 bei 
Sat. 1 ausgestrahlt wurde. Und sie 
liest aus ihrem Buch. Karten sind 
für 13 Euro online unter www.vhs-
werl.de (N11132), per Reservierung 
unter Tel. 02922/97240 oder per-
sönlich in der VHS-Geschäftsstelle 
in Werl, Kirchplatz 5, erhältlich.
	 Zur Person: Nach dem Jurastu-
dium in Freiburg, Hamburg und 
Kiel wurde Barbara Salesch 1979 
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Richterin in Hamburg und war 
auch einige Jahre als Staatsanwäl-
tin und Abteilungsleiterin im Ju-
stizministerium tätig. Seit 1999 
ist sie Vorsitzende ihres eigenen 
Schiedsgerichts. 2014 veröffentli-
chte sie ihr Buch „Ich liebe die An-
fänge. Von der Lust auf Verände-
rung“. Mittlerweile ist sie auch als 
Künstlerin aktiv, besitzt in Ham-
burg ihr eigenes Atelier. Barbara 
Salesch malt und fertigt Skulp-
turen und mehr.
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ablöschen, aufkochen und unter 
gelegentlichem Rühren etwa 25 
Minuten bei mittlerer Hitze leicht 
köcheln lassen.
	 In der Zwischenzeit Bärlauch 
oder Rucola putzen und in feine 
Streifen schneiden. Paprika putzen 
und in sehr feine Würfel schneiden. 
Suppe pürieren, Crème légère un-
terrühren und mit Salz, Pfeffer und 
Finesse abschmecken. Die Paprika-
würfelchen unter die Suppe rühren 
und portionieren. Mit einem Tee-
löffel pro Portion eine Frischkäsen-
ocke abstechen. Die Suppe mit ei-
ner Frischkäsenocke und Kräutern 
bestreut servieren. Kleiner Tipp: Sie 
können die Suppe auch mit roten 
Linsen und roter Paprika zuberei-
ten. Auch lässt sie sich gut einfrie-
ren. (lj/Dr. Oetker)
Guten Appetit

Wenn die Natur im März lang-
sam aus ihrem Winterschlaf er-
wacht, steigt auch die Lust, in der 
Küche mal wieder etwas Neues 
auszuprobieren. Wir empfehlen 
diesen Monat ein zugleich leich-
tes und sättigendes Süppchen.

Zutaten für 4 Portionen:
1 Bund Suppengemüse, 1 große 
gelbe Paprikaschote, 2 Knoblauch-
zehen, 2 EL Speiseöl, z. B. Rapsöl, 250 
g gelbe Linsen, gemahlener Kreuz-
kümmel, 1 EL Kurkuma, 2 l Gemü-
sebrühe, 1 Becher Dr. Oetker Crème 
légère, Salz, frisch gemahlener Pfef-
fer, 2 Päckchen Dr. Oetker Finesse 
geriebene Zitronenschale. Außer-
dem Bärlauch, Rucola oder Kresse, 
½ rote Paprikaschote, ½ grüne Pa-
prikaschote, 200 g Doppelrahm-
Frischkäse.
	 Bereiten Sie das Suppengemü-
se und die Paprika vor, indem Sie 
sie putzen und klein schneiden. Der 
Knoblauch wird abgezogen und 
fein gehackt.

Zubereitung
Öl in einem großen Topf erhitzen 
und die Gemüsestücke unter Rüh-
ren etwas anrösten. Linsen, Kreuz-
kümmel nach Geschmack und Kur-
kuma hinzufügen und alles kurz 
mit anbraten. Mit Gemüsebrühe 

Gelbe Frühlingssuppe 
fördert gute Laune
Warme Suppe mit Paprika und Linsen
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Marktstraße 8
59494 Soest
Tel. 02921 6609349
www.una-goccia.de

Öffnungszeiten: Di – Fr: 09:30 – 18:00 Uhr
 Sa: 09:30 – 15:00 Uhr

Essige, Öle, Liköre, Brände, 
Feinkost, Gewürze, 

Gläser, Porzellan

Essige, Öle, Liköre, Brände, 
Feinkost, Gewürze, 

Gläser, Porzellan

Essige, Öle, Liköre, Brände, 
Feinkost, Gewürze, 

Gläser, Porzellan

GaumenfreudenEnse

EUGEN PECH
METALLBAUERMEISTER

Bischof-Plöger-Ring 20 | 59469 Ense-Bremen | 0157 77346389

metallbau.pech@gmx.de | www.metallbau-pech.de

Besuchen Sie uns auf 
Besuchen Sie uns auf 

derder Enser Me Ta!Enser Me Ta!

Bereits zum 16. Mal finden 
die Enser Messetage, kurz 
„MeTa“, in der Hubertushalle 
in Niederense statt. Am Sams-
tag und Sonntag, 7. und 8. 
März, können Sie sich nach 
Herzenslust bei regionalen 
Ausstellern aus dem Bereich 
Handwerk und Dienstleis-
tung informieren.

Am Messesamstag öffnet die „En-
ser MeTa“ um 14 Uhr ihre Pfor-
ten. Bis 20 Uhr sind die Besu-
cher eingeladen, sich ein Bild von 
der Leistungsfähigkeit der Regi-
on zu machen und Antworten 
auf alle Fragen rund ums Woh-
nen, Bauen und Leben zu fin-
den. Der Messesonntag begin-

nt bereits um 11 Uhr und auch 
hier präsentieren rund 50 Aus-
steller ihre Dienstleistungen und 
Produkte aus den Bereichen 
Haus, Garten und Freizeit bis  
18 Uhr.
Bewährt hat sich der „Moonlight-
samstag“, mit dem das Organi-
sationsteam um Henning Post 
auf das Besucherverhalten in den 
letzten Jahren reagiert hat. „Auf-
fällig war in den vergangenen 
Jahren, dass die Besucher der 
Enser Messetage den Samstag-
vormittag wenig nutzten, da zu 
dieser Zeit wohl die Wochenen-
derledigungen bei den meisten 
im Vordergrund stehen. Daher 
bieten wir den Messebesuchern 
erneut die Gelegenheit, bis 20 Uhr 

Enser Messetage
Verbraucher-Spektakel 

gemütlich über unsere Leistungs-
schau zu bummeln“, so Henning 
Post. Der Initiativkreis Ense e.V. 
setzt mit dem „Moonlightsams-
tag“ ein Highlight, da ab 17.30 Uhr 
ein DJ vor Ort sein wird und die 
Besucher mit kulinarischen Köst-
lichkeiten überrascht werden.
	 Wenn sich die Besucher auf 
der Ausstellungsfläche in und um 
die Hubertushalle in Ense-Niede-
rense bei den verschiedensten 
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Ausstellern umschauen, werden 
sie erleben, wie leistungsstark 
und fachlich hoch kompetent die 
regionalen Leistungsträger aus 
Handwerk und Dienstleistung 
sind. Die „Enser MeTa“ führt die 
Fachleute direkt mit ihren Kun-
den zusammen. Initiativkreis-
vorsitzender und Mitorganisator 
der Enser Messetage, Ralf Hett-
wer, hält genau dies für wichtiger 
denn je. „Den Besuchern soll un-

Nach Maß gefertigt

QUALITÄTSPRODUKTE 

Hermann-Löns-Straße 47 • 59469 Ense • T: 02938 - 979179
E: info@multilinea.de • www.multilinea.de

INSEKTENSCHUTZSYSTEME

Besuchen Sie uns auf den  

Enser Messetagen!

sere Ausstellung interessante Ge-
sprächsmöglichkeiten mit Fach-
leuten aus allen Bereichen der 
Branche eröffnen“, so Hettwer. 
Natürlich ist am gesamten Mes-

sewochenende für das leibliche 
Wohl der Besucher bestens ge-
sorgt. Der Eintritt ist für Kin-
der frei und Erwachsene zahlen  
einen Euro.
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Ense Warstein

„Von der Pampelmuse 
geküsst“
Gedichte, Texte 
und Songs von 
Heinz Erhardt
„Frauen sind die Juwelen der 
Schöpfung, man muss sie mit 
Fassung tragen“. Diese und viele 
weitere Bonmots des unverges-
senen Heinz Erhardt präsentie-
ren Mirjam Düllberg und Stefan 
Wolf am Sonntag, 22. März, um 
17 Uhr im Museum Haus Kupfer-
hammer Warstein.

Auch 40 Jahre nach seinem Tod ist 
die Schar der Heinz-Erhardt-Fans 
groß. Die beste Ausgangslage für 
einen zünftigen Abend mit Ge-
dichten, Liedern und Vorträgen des 
wahrscheinlich größten deutschen 
Humoristen der Nachkriegszeit. Die 
Geschwister Mirjam Düllberg und 
Stefan Wolf aus Arnsberg haben 
unter dem Titel „Von der Pampel-
muse geküsst“ eine passende Aus-
wahl zusammengestellt. Gar nicht 
so leicht, denn Heinz Erhardt war 
ein absolutes Multitalent: Musiker, 
Komponist, Unterhaltungskünst-
ler, Kabarettist, Schauspieler und 
Dichter. Seine Wortspielereien sind 
vordergründig witzig und hinter-
gründig mit einem großen Schuss 
schwarzen Humor versehen, der 
bis heute nur von wenigen Come-

dians und Kabarettisten erreicht 
wird.
	 Stefan Wolf und Mirjam Düll-
berg sind seit vielen Jahren in der 
sauerländischen Kulturszene ein 
Begriff. Als Schauspieler, Sänger, 
Komponisten und Rezitatoren be-
geistern sie ihr Publikum. Die Ge-
sangsbeiträge von Heinz Erhardt 
komplettieren die Geschwister mit 
neueren Songs von Andreas Bou-
rani, Yvonne Catterfeld und Tim 
Bendzko.
	 Wer dabei sein möchte, be-
kommt Karten im Vorverkauf zum 
Preis von 10 Euro bei der Spar-
kasse Lippstadt in Warstein, Be-
lecke und Allagen, beim Soester 
Anzeiger, beim Warsteiner Reise-
büro, bei Der Patriot in Rüthen so-
wie online unter www.hellwegti-
cket.de bis zum 18. März. Restliche 
Karten werden an der Tageskasse  
angeboten.

Foto: www.heinz-erhardt.de

Klassik trifft Poetry
Konzert in der Neuen Aula Belecke

Wer auf Poetry-Slams und klas-
sische Musik steht, oder Lust auf 
eine interessante Mischung hat, 
sollte sich Samstag, 14. März, 
vormerken. Ab 19.30 Uhr tre-
ten das „Kuss Quartett“ und Bas 
Böttcher in der Neuen Aula in 
Belecke auf.

Das Kuss Quartett zählt zu den in-
teressantesten Quartettformati-
onen auf dem internationalen Par-
kett. Seine Weltkarriere führt von 
der Carnegie Hall in New York City 
über das Conzertgebouw Amster-
dam, die Wigmore Hall in London 
und die Berliner Philharmonie 
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Foto: Ben Lichtenberg

nach Warstein! Hier treten die vier 
nun schon zum dritten Mal auf. Er-
leben Sie einen grenzüberschrei-
tenden Konzertabend, bei dem 
das „Kuss Quartett“ seine musika-
lischen Darbietungen mit litera-
rischen Werken kombiniert.

Slam-Poet und Tausendsassa
Bas Böttcher gilt als Wegberei-
ter der deutschsprachigen Poe-
try-Slam-Szene. Der Tausendsas-
sa präsentiert seine Texte aus dem 
Leben in verschiedenen Medien-
formaten. So entwickelte der ge-
bürtige Bremer unter anderem 
den elektronischen Hypertext 
„Looppool“ als neue Ausdrucks-
form im Internet. Hierfür gab’s den 

Sonderpreis 1998 von Der ZEIT, AR-
DOnline und IBM. Seine Auftritte 
führen ihn um die Welt, er gastierte 
bereits an der Bibliothèque Natio-
nale de France in Paris, an der Uni-
versity of Berkeley in San Francisco, 
in der Neuen Nationalgalerie Berlin, 
im Kulturpalast Warschau und auf 
der Buchmesse in Peking. Mit dem 
„Kuss Quartett“ treffen zwei Ge-
gensätze aufeinander, die auf den 
ersten Blick größer nicht sein kön-
nen. Lassen Sie sich überraschen!
	 Eintrittskarten zum Preis von 
25 Euro sind im Vorverkauf über 
Proticket, per E-Mail über kupfer-
hammer@ki-warstein.de, unter Tel. 
02902/860982 sowie direkt am 
Haus Kupferhammer erhältlich.

halloSoest März 2020 | 33

LINDevents, die Veranstal-
tungsagentur des Vereins 
Flüchtlinge werden Nachbarn 
e.V., präsentiert im März im 
Offenen Treff Lindenhof, Am 
Riesenberg 23 in Niederense, 
gleich drei Autorinnen und 
Autoren aus der Region.

Am Samstag, 7. März, um 19 Uhr 
präsentiert die Krimiautorin Ka-
thrin Heinrichs ihr neues Pro-
gramm „Alles gut! “ rund um 
den neuen Vincent-Jakobs-Kri-
mi „Aus dem Takt“. Kathrin Hein-
richs Krimis spielen immer in ih-
rer Heimat, dem Sauerland, und 
ihre Programme sprühen neben 
Spannung nur so von Humor. 
Karten kosten im Vorverkauf 8 
Euro und an der Abendkasse 
10 Euro 
	 Jeder, der sich in die Nach-
kriegszeit im Sauerland ver-
setzen lassen möchte, sollte 
Hellmut Lemmer sein Gehör 
spenden, wenn er am Freitag, 
20. März, aus seinem Roman 
„Herzkartoffel“ liest. Sein Ro-
man erzählt sehr einfühlsam aus 
der Perspektive eines Kindes 
von einer der schwersten Zeiten 
unserer Geschichte. Karten ko-

Literatur in Niederense
LINDevents präsentiert drei Autoren im März
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sten im Vorverkauf 5 Euro und 
an der Abendkasse 7 Euro
	 Die Veröf fentlichung von 
„Hin und nicht weg“, dem zwei-
ten Roman der Enser Autorin 
Lisa Keil, wird am Samstag, 28. 
März, um 19 Uhr gefeiert. Die 
Autorin liest aus ihrem neuen 

Buch und es wird an diesem 
Abend noch weitere Überra-
schungen geben. Der Eintritt ist 
frei.
	 Tickets gibt’s an folgenden 
Vorverkaufsstellen: Teichmann 
Depot Geschenke und Schreib-
waren, Werler Straße 14, Ense 
Bremen, Baader Schreibwaren 
& Geschenkartikel, Poststraße 
6, Niederense, und Score Shop, 
Apothekerstraße 25, Arnsberg-
Neheim. 

Seit November 2019 finden für 
zehn Laienspieler die Lesepro-
ben auf dem Theaterboden 
des Hofes Brunnbergs statt. 
Schon Rosenmontag startete 
mithilfe einiger Mitglieder der 
Bühnenaufbau in der Schüt-
zenhalle Waltringen. Feinar-
beiten wie Tapezieren und De-
koration erfolgen später.

Seit Aschermittwoch wird fleißig 
zweimal die Woche auf der Büh-
ne für das diesjährige Stück, das 
Lustspiel „Der ledige Bauplatz“ 
von Regina Rösch, geprobt. Da-
rin geht es um die Bemühungen 
der Verwandtschaft, eine ledige 
Tante unter die Haube zu brin-
gen, die zwar Bier und Zigarren 
liebt, aber an Männern nichts 
f indet. Nach zähen und mit 
schlagkräftigen Argumenten ge-
führten Verhandlungen fasst die 
Verwandtschaft schließlich den 
Entschluss, die Sache endgül-
tig zu regeln und gibt eine Hei-
ratsanzeige auf. Und weil man 

Die Tante muss unter die Haube
Theatergruppe Waltringen feiert am 28. März Premiere

Foto: Theatergruppe Waltringen

mit der Person Berta nun wirk-
lich keinen guten Eindruck ma-
chen kann, gibt es als Mitgift ei-
nen Bauplatz dazu. Der Bauplatz 
zieht und bald melden sich die 
ersten Bewerber. Spannend wird 
es allerdings als bekannt wird, 
dass auf dem Bauplatz eine Öl-
quelle gefunden wurde.

Tickets und Termine
Die Zuschauer können sich also 
auf ein Stück mit vielen Verwick-
lungen und kuriosen Ereignis-
sen freuen. Premiere feiert die 
Theatergruppe Waltringen mit 
„Der ledige Bauplatz“ am Sams-
tag, 28. März, um 19 Uhr. Weitere 
Vorstellungen finden am Sonn-

tag, 29. März, um 17 Uhr, Frei-
tag, 3. April, um 20 Uhr, Sams-
tag, 4. April, um 19 Uhr und am 
Sonntag, 5. April, um 17 Uhr 
statt. Der Kartenvorverkauf fin-
det am Samstag, 14. März, in der 
Zeit von 15 bis 16.30 Uhr in der 
Schützenhalle Waltringen statt. 
Tickets kosten 8 Euro.



34 | halloSoest März 2020 halloSoest März 2020 | 35

Fo
to

: G
em

ei
nd

e 
Ba

d 
Sa

ss
en

do
rf

Bad SassendorfBad Sassendorf

Schönes zum Osterfest
Kreativmarkt im TuK

Der Kreativmarkt im Tagungs- 
und Kongresszentrum ist 
mittlerweile zu einer schönen 
Tradition geworden. Bereits 
vor dem kalendarischen Früh-
lingsanfang können sich Be-
sucher am Sonntag, 1. März, 
von 11 bis 17 Uhr auf diese 
besonders schöne Jahreszeit 
einstimmen.

Zahlreiche Aussteller bieten 
Ideen für das Frühjahr und die 
Osterzeit. Besucher finden hier 
nette Accessoires für Haus und 
Garten, besondere Geschenke 
oder floralen Tischschmuck. Wer 
auf der Suche nach Frühjahrs- 
und Osterdekoration ist, findet 

ganz bestimmt etwas: handbe-
malte Eier und Spruchkarten, 
Skulpturen aus Edelstahl, hand-
gemachte Seifen, selbst ge-
nähte Kleidung, Kreatives und 
Ausgefallenes, Duftsteine und 
vieles mehr. Eine große Auswahl 
an Schmuck ist ebenfalls zu se-
hen, darunter auch sehr ausge-
fallene Stücke aus Kaffeepads. 
Bei verschiedenen Workshops 
können die Besucher außerdem 
selbst Hand anlegen. Der Eintritt 
kostet 2 Euro, Kinder bis 15 Jah-
re dürfen umsonst bummeln. In-
formationen erhalten Interes-
senten und Besucher bei der 
Tagungs- und Kongresszentrum 
GmbH unter Tel. 02921/9433424.
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„Wenn du mich  
verlässt, komm ich mit“
Kabarett mit Tina Teubner zum 
Internationalen Frauentag

Zum Weltfrauentag am Sonn-
tag, 8. März, laden die Gleich-
stellungsbeauftragten im Kreis 
Soest zu einem unterhaltsa-
men Nachmittag ins Tagungs- 
und Kongresszentrum Bad Sas-
sendorf ein: Café, Vortrag und 
zum krönenden Abschluss das 
aktuelle Programm der Kaba-
rettistin Tina Teubner.

Die Veranstaltung beginnt um 
14.15 Uhr mit einem Stehcafé, 
bei dem die Gäste die Möglich-
keit zum Austausch unter sich 
und mit den Gleichstellungsbe-
auftragten haben. Nach einem 
Impulsvortrag von Dr. Beate von 
Miquel, Geschäftsführerin des 
Marie Jahoda Centers for Interna-
tional Gender Studies an der Ruhr 
Universität Bochum, zum The-
ma „Frauen in der Politik“ erwar-
tet die Gäste gegen 16 Uhr Tina 
Teubner mit ihrem Kabarettpro-
gramm „Wenn du mich verlässt, 
komm ich mit“.

Niemand ist vor ihr sicher
In den etwa zwei Stunden zieht 
die „begnadete Komikerin, 
überirdische Musikerin, Kern-
kompetenz auf dem Gebiet 
des autoritären Liebesliedes“, 
wie die Presse titelt, nicht nur 
sich selbst durch den Kakao, 
sondern auch Männer, Kinder, 
Politik , also im Grunde alles 
und jeden. Dazu würzt sie ih-
ren Auftritt mit hinreißenden 
Chansons, bei denen sie Pia-
nist Ben Süverkrüp begleitet. 
Das Publikum darf sich freu-
en auf Kabarett, Musik und  
Unfug.

Karten sind für 19,70 Euro im 
Vorverkauf über Hellwegticket, 
in der Gäste-Information Bad 
Sassendorf, Tel. 02921/5014811, 
oder in allen Sparkassen im 
Kreis Soest erhältlich. Inhaber 
der Bad Sassendorf Card und Jo-
kerCard bekommen einen Euro  
Ermäßigung.
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Minigolf zwischen Kleiderständern
Kaufmannschaft lädt zum 3. Sälzer-Golf ein
Für viele Menschen bedeutet 
ein Freitag, der 13. Unglück. In 
Bad Sassendorf kann er im März 
zum Glückstag werden. Denn die 
Kaufmannschaft lädt an diesem 
Tag zur dritten Auflage des Säl-
zer-Golfs ein.

Zwischen 15 und 20 Uhr dürfen 
passionierte Minigolfer und sol-

che, die es noch werden wollen, 
wieder in verschiedenen Geschäf-
ten Bälle schlagen. In 18 Geschäf-
ten stehen wieder 18 Spielbahnen 
bereit. Dann geht es darum, den 
Golfball mit dem Schläger vom 
Abschlag ins Loch zu befördern – 
natürlich mit möglichst wenigen 
Schlägen. Besonders interessant 
dabei: Die Spielbahnen verlaufen 

Udo Jürgens‘ große Hits
Musicalstars sagen „Merci Udo“
Vor gut fünf Jahren verstumm-
te der große Udo Jürgens für 
immer, doch in seiner Musik 
lebt er weiter. Am Samstag, 28. 
März, können Fans im Tagungs- 
und Kongresszentrum eine 
Hommage an Udo Jürgens erle-
ben. Vorhang auf für die Tribu-
te-Show „Merci Udo“!

Unvergessen sind Hits des einzig-
artigen Entertainers. Wer erinnert 
sich nicht an „Merci Cherie“, „Ich 
war noch niemals in New York“, 
„Mit 66 Jahren“, „Siebzehn Jahr, 
blondes Haar“, „Aber bitte mit 
Sahne“ und „Griechischer Wein“? 
Erleben Sie sie an diesem Tag in 
etwas anderem Gewand, wenn 
Musical-Künstler sie singen. Die 
musikalische Leitung des Abends 
hat Peter Wölke, der auch mo-
deriert. Kommen Sie in Bad Sas-
sendorfs ehrenwertes Haus und 
lassen Sie gemeinsam mit den 
Akteuren die Karriere des Udo 
Jürgens noch einmal Revue pas-
sieren. Bestimmt hören Sie die 

ein oder andere Anekdote über 
den Sänger, die Sie noch nicht 
kannten. Tickets kosten zwischen 

28,50 und 39,50 Euro und sind 
an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen erhältlich. Weitere Infos 
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nicht schnurgerade, sodass einige 
Hindernisse umspielt werden müs-
sen. Aber bitte den Ball nicht in die 
Regale schlagen, den kriegen Sie 
da nie wieder unfallfrei raus! „Der 
Spaß steht beim Sälzer-Golf im Vor-
dergrund. Und vielleicht wird die 
Golf-Tour durch die Geschäfte für 
den einen oder anderen auch ne-
benbei zur Shopping-Tour“, so Olaf 

Bredensteiner, Leiter des Ortsmar-
ketings.
	 Die Teilnahme ist kosten-
los, einzeln oder in kleinen Grup-
pen möglich. Unter allen Teil-
nehmern, die mindestens neun 
Bahnen gespielt haben, wer-
den wieder attraktive Preise ver-
lost. Weitere Infos gibt es unter  
www.badsassendorf.de.

gibt’s im Internet unter www.tuk-
badsassendorf.de oder unter Tel. 
02921/9433420.
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Foto: Theatergruppe Weslarn

TiereBad Sassendorf
Horoskop für März

Widder 21.3. - 20.4.
Setzen Sie alle Hebel in Bewegung, damit genug Zeit 
für ungestörte Zweisamkeit da ist. Dann bekommt die 
Partnerschaft einen neuen Energieschub. Im Job können 
Sie endlich Sachen erledigen, die liegenbleiben mussten.

Stier 21.4. - 21.5. 
Stiere dürfen sich im März nicht verstecken. Sie müs-
sen beruflich viel in der Öffentlichkeit stehen. Falls Sie 
unter Lampenfieber leiden, suchen Sie sich Hilfe, um es 
zu überwinden. Auch privat sollten Sie sich zeigen, so  
erhalten Sie Freundschaften. 

Zwillinge 22.5. - 21.6.
Zwillinge sind in diesem Monat ganz besonders als 
Vermittler gefragt. Egal, wo es brennt, Sie helfen, wo Sie 
können. Sie beurteilen Dinge unabhängig. Nur bitte 
nicht zu kritisch werden, sonst könnte der Frühling  
einsam werden.
 
Krebs 22.6. - 22.7.
Nehmen Sie sich Zeit für die Familie, denn der Alltag 
droht, Ihre Beziehung zu ersticken. Packen Sie Ihre Lie-
ben am besten direkt für einen kleinen Urlaub übers Wo-
chenende ein. Finanziell sollte der auf jeden Fall drin sein.
 
Löwe 23.7. - 23.8.
Fortuna lacht im März. Das gute Klima im Beruf setzt sich 
fort, was sich vor allem in Ihren Finanzen wiederspiegelt. 
Trotzdem sollten Sie Impulskäufe vermeiden. Singles 
haben sehr gute Chancen, sich zu verlieben.
 
Jungfrau 24.8. - 23.9.
Jungfrauen haben es im März überhaupt nicht leicht. Im 
Beruf will man Sie ausstechen. Lassen Sie sich nicht über 
den Tisch ziehen, sondern zeigen Sie Ihren Kollegen die 
bekannte Durchsetzungsfähigkeit der Jungfrauen.
 
Waage 24.9. - 23.10.
Waagen müssen diesen Monat besonders auf ihre Ge-
sundheit achten. Gönnen Sie sich einen Tag im Spa oder 
in der Sauna. Privat müssen Sie Kompromisse eingehen, 
denn Glück lässt sich nicht erzwingen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Der März ist der perfekte Monat, sich ganz seinen Lie-
ben zu widmen. Gemütliche Abende zu zweit oder mit 
Freunden tun gut und senken das Stresslevel. Auch ein 
Trip in die Natur schweißt zusammen. Gegen Ende März 
wird Ihr Alltag wieder hektischer.

Schütze 23.11. - 21.12.
Achtung: Missverständnisse bestimmen den März der 
Schützen, sowohl beruflich, als auch privat. Jetzt heißt 
es ganz genau aufpassen, wem Sie was erzählen. Wenn 
möglich, packen Sie die Koffer und schieben eine kurze 
Auszeit ein.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Steinböcke haben im Privatleben Redebedarf. Über-
winden Sie sich und suchen Sie das Gespräch mit dem 
Partner. So vermeiden Sie den großen Knall. Auch die 
Gesundheit macht Ihnen zu schaffen. Gönnen Sie sich 
viel Bewegung und gesundes Essen.

Wassermann 21.1. - 19.2. 
Die Hochstimmung aus dem Februar setzt sich fort. Ein 
Freund braucht dringend Ihren Rat. Hören Sie ihm auf-
merksam zu. Nur so können Sie helfen und vermeiden 
Streit. Gegen Mitte des Monats bietet sich im Job eine 
großartige Chance.

Fische 20.2. - 20.3.
Fische sind im März besonders kreativ. Sie finden Lö-
sungen, wo andere kläglich gescheitert sind. Doch das 
hat seinen Preis: Das Privatleben gerät ins Hintertreffen. 
Finden Sie also unbedingt Zeit für Familie und Freunde.
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Die Theatergruppe Weslarn 
präsentiert im März ihr neu-
es Stück „Love and Peace 
im Landratsamt“ von And-
reas Wenig. Die Komödie in 
drei Akten feiert am Sams-
tag, 14. März, um 19.30 Uhr 
in der Weslarner Schützen-
halle, Dorfstraße 24, Premi-
ere. Karten für diesen Spaß 
kosten 8 Euro für Erwachse-
ne, Jugendliche zahlen 4 Euro. 
Kartenvorbestellungen un-
ter Tel.: 02921/7697860 oder  
www.theater-gruppe-weslarn.com.

Zum Stück:
Die Wiederwahl von Bernhard 
Oppenau zum Landrat des 
Kreises Rümmelsbach scheint 
nur noch eine reine Formsa-
che zu sein. Seit vielen Jahren 
im Amt und beliebt bei seinen 
Wählern, nehmen die Vorberei-
tungen für den nahezu schon 
„überflüssigen“ Wahlkampf da-
her auch äußerst gelassen ihren 

Lauf. Bis die in Amerika leben-
de Tamara Bloomberg urplötz-
lich im Landratsamt erscheint. In 
Begleitung eines Kamera-Teams 
bereist sie Europa um ihre Me-
moiren zu schreiben und eine 
Reportage über ihr bewegtes Le-
ben zu erstellen. Die „Ur-Mutter 
aller Hippies“ besucht hierzu die 
Menschen, die entscheidende 
Rollen in ihrer Lebensgeschich-
te spielten. 
	 Tamara, die in den U.S.A.  
Kultstatus genießt, erinnert sich 
auch an den Studenten Bernhard 
Oppenau, mit dem sie in einer 
Hamburger WG für einige Mo-
nate die damaligen Ideale sowie 
das Bett teilte, bevor sie bei einer 
Tournee der Rolling Stones für 
immer in deren Tourbus versch-
wand. Flippig und agil stürmt sie 
das Rümmelsbacher Landratsamt 
und durchbricht mit ihrer unkon-
ventionellen Art nicht nur das  
geruhsame Leben des Land-
rats…

Love and Peace  
im Landratsamt 
Komödie in drei Akten von 
Andreas Wening

Aufführungen: 

Samstag, 	 14.03. 	 um	 19.30 Uhr

Sonntag,	 15.03. 	 um	 17.00 Uhr

Freitag,	 20.03. 	 um 	 20.00 Uhr 

Samstag,	 21.03.	  um 	 19.30 Uhr 

Sonntag,	 22.03. 	 um 	 17.00 Uhr
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Tier des 
Monats 
Kaninchen 

Josef

Josef ist eines der unglück-
lichen Tiere, die leider wahllos 
im Internet unter falschen An-
gaben und Voraussetzungen 
verkauft wurden. 
Deshalb landete er umgehend 
im Tierheim und wartet nun auf 
ein dauerhaftes Zuhause mit  
Artgenossen. 

Josef wurde am 10. Februar kastriert. 
Danach sollte er mindestens noch 
vier Wochen von Damen getrennt 
bleiben. Wer also ein männliches Ka-

ninchen adoptieren möchte, sollte 
sich im Tierheim Soest melden. Josef 
ist noch nicht handzahm, aber das 
kann ja noch werden, wenn er gut 
behandelt wird.

Wenn Sie Interesse an 
Josef haben und mehr über 

ihn erfahren möchten, 
rufen Sie an unter:

Telefon 0 29 21 / 152 41 
oder besuchen Sie das 

Tierheim Soest im 

Birkenweg 10 in Soest. 

Die aktuellen Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do und Fr: 13 bis 17 Uhr
Sa: 14 bis 16.30 Uhr, So: 14 bis 16 Uhr (nur Schautag) 
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Rätsel

Kulinarisches Highlight: Im März können Sie einen Gutschein 
im Wert von 30 Euro aus dem schönen „Pilgrim Haus“ in Soest 
gewinnen und dort z. B. ein köstliches Essen mit einem guten 
Wein genießen. Mit der richtigen Lösung und etwas Glück kön-
nen Sie gewinnen. 

Finden Sie den gesuchten Begriff und senden Sie die 16-stellige  

Lösung bis zum 12. März an: verlosung@fkwverlag.com

(Der Gewinn wird ausgelost, der Rechtsweg ist ausgeschlossen).

Bitte geben Sie unbedingt Ihre Anschrift und Telefonnummer für 

die Gewinnbenachrichtigung an. Ihr „hallo SOEST“-Team wünscht 

wie immer viel Glück!

Über einen Gutschein im Wert 
von 30 Euro von Partyservice 
„Charly Bürger“ freut sich Bernd 
Overhage aus Möhnesee, der  
Gewinner unseres Kreuzwort- 
rätsels der Februarausgabe.

C h a r l y  B ü r g e r  u n d  d a s  
„hallo SOEST“-Team gratu- 
lieren an dieser Stelle noch-
mal herzlich und wünschen 
guten Appetit!

Lösungswort

14 15 1613121110987654321

Monatliches Kreuzworträtsel mit Gewinnspiel

9

1

2
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5

6

7

8

10

11

12

13

14

15

16

Facebook, Instagram, Payp-
al, E-Mail-Accounts, aber auch 
Fitnessarmbänder und Smart-
watches: Sie alle sind aus un-
serer digitalen Welt nicht mehr 
wegzudenken. Kaum ein Nut-
zer macht sich allerdings da-
rüber Gedanken, was mit sei-
nen Daten und Konten passiert, 
wenn er zum Pflegefall wird 
oder aber stirbt.

Im Dezember 2019 wurde eine 
Studie des Fraunhofer Instituts SIT 
und den Universitäten Regens-
burg und Bremen vorgestellt, die 
vom Bundesministerium der Ju-
stiz und für Verbraucherschutz 
gefördert wurde. Die Studie ent-
hält unter anderem konkrete 
Empfehlungen für Verbrauche-
rinnen und Verbraucher, wie sie 
Vorsorge treffen können, damit 
nach ihrem Tod ihr digitaler Nach-
lass unkompliziert in die richtigen 
Hände kommt. Diese decken sich 
mit den Empfehlungen der Ver-
braucherzentrale. Wir haben Ih-
nen hier die wichtigsten Tipps zu-
sammengestellt.

Was ist der „digitale 
Nachlass“?
Als „digitaler Nachlass“ wird die 
Menge an elektronischen Daten 
bezeichnet, die ein Nutzer im To-
desfall auf Datenträgern und im 

Internet hinterlässt und die meist 
durch Passwörter geschützt sind. 
Dazu zählen u. a. Profile in sozia-
len Netzwerken, Onlinekonten, E-
Mail-Postfächer, Cloud-Speicher, 
Lizenzen, Chatverläufe, Medi-
en, Kryptowährungen und mehr. 
Alle diese Daten bleiben auch 
nach dem Tod eines Kunden oder 
Users beim jeweiligen Anbieter. 
Deshalb sollte jeder Verbraucher 
seine Daten im Blick behalten 
und zu Lebzeiten regeln, was mit 
ihnen passieren soll. Ganz konkret 
kann zum Beispiel in einer Ver-
fügung zum digitalen Nachlass 
festgelegt werden, ob in einem 
sozialen Netzwerk ein Gedenksta-
tus eingerichtet werden oder das 
Profil gelöscht werden soll.
	 Dazu ist es sinnvoll, eine Ver-
trauensperson festzulegen, die 
sich ums digitale Erbe kümmern 
soll. Dies können Sie mit Betreu-
ungs- und Vorsorgevollmachten 
tun. Wie gewünscht handeln 
kann die ausgewählte Person nur, 
wenn die Vollmacht „über den 
Tod hinaus“ gilt.

Digitalen Nachlass regeln 
Die folgenden Dinge sollten Sie 
beim Regeln Ihres digitalen Erbes 
bedenken und beachten.
	 1. Fertigen Sie eine Übersicht 
aller Accounts mit Benutzerna-
men und Kennworten an. Spei-

Der digitale Nachlass
So regeln Sie Ihren Letzten Willen zu gespeicherten Daten

chern Sie die Übersicht am be-
sten auf einem verschlüsselten 
oder zumindest mit einem Kenn-
wort geschützten USB-Stick, den 
Sie an einem sicheren Ort depo-
nieren, beispielsweise in einem 
Tresor oder einem Bankschließ-
fach.
	 2. Bestimmen Sie eine Person 
Ihres Vertrauens zu Ihrem digi-
talen Nachlassverwalter und le-
gen Sie in einer Vollmacht für die-
se Person fest, dass sie sich um Ihr 
digitales Erbe kümmern soll.
	 3. Regeln Sie in der Vollmacht 
detailliert, wie mit Ihren Daten 
umgegangen werden soll: wel-
che Daten gelöscht werden sol-
len, wie die Vertrauensperson mit 
Ihrem Account in einem sozialen 
Netzwerk umgehen und was mit 
im Netz vorhandenen Fotos pas-
sieren soll.
	 4. Bestimmen Sie ebenfalls, 

was mit Ihrem Computer, Smart-
phone, Tablet usw. und den dort 
gespeicherten Daten geschehen 
soll.
	 5. Die Vollmacht müssen Sie 
mit einem Datum versehen und 
unterschreiben. Wichtig ist außer-
dem, dass sie „über den Tod hi-
naus“ gilt. Übergeben Sie die Voll-
macht an Ihre Vertrauensperson 
und informieren Sie Ihre Angehö-
rigen darüber, dass Sie Ihren digi-
talen Nachlass auf diese Weise ge-
regelt haben und teilen Sie Ihrer 
Vertrauensperson mit, wo Sie die 
Zugangsdaten zu Ihren Accounts 
findet.
	 6. Halten Sie die Auflistung Ih-
rer Accounts immer aktuell. Er-
gänzen Sie die Auflistung um 
neue Accounts, löschen Sie die 
Daten in der Übersicht, wenn Sie 
sich bei diesen abgemeldet ha-
ben!
	 Übrigens: Es gibt auch Firmen, 
die eine kommerzielle Verwal-
tung Ihres digitalen Nachlasses 
anbieten. Die Sicherheit solcher 
Anbieter lässt sich allerdings nur 
schwer beurteilen. Falls Sie über-
legen so einen kommerziellen 
Nachlassverwalter zu beauftra-
gen, erkundigen Sie sich genau 
nach dem Leistungsumfang und 
den Kosten. Auf keinen Fall sollten 
Sie einem Unternehmen Pass-
wörter, Computer, Smartphones 
oder Tablets anvertrauen. Hierbei 
könnten zu viele persönliche Da-
ten an Unbefugte gelangen.
	 Eine Vorlage für die Über-
sicht aller Accounts und eine 
Mustervollmacht zum Umgang 
mit dem Nachlass sowie wei-
tere Infos dazu finden Sie un-
ter www.verbraucherzentra-
le.de. Die vollständige Studie 
zum digitalen Nachlass ist unter  
www.bmjv.de abrufbar. (dzi)

Foto: pixabay/Gerd Altmann

Verbrauchertipps
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Sie legen sich zum „Die in“ wie 
tot auf den Boden, veranstalten 
einen Trauermarsch für unseren 
Planeten oder lassen sich bei 
Straßenblockaden ohne Wider-
stand verhaften: Die Umwelt-
aktivisten von Extinction Re-
bellion – kurz XR – kämpfen mit 
ungewöhnlichen Aktionen da-
für, dass die Politiker in Sachen 
Klimaschutz handeln. "hallo 
Soest" hat mit ein Marek Ermler, 
Mitbegründer der XR-Ortsgrup-
pe Soest-Lippstadt über sein En-
gagement für mehr Klimaschutz 
gesprochen.

Der 19-jährige Marek Ermler aus 
Lippstadt ist angehender Erzie-
her. Aktuell absolviert er sein An-
erkennungsjahr in einem Kinder-
garten. Seit März 2019 engagiert er 
sich für den Umweltschutz. „Wäh-
rend der Abi-Zeit war ich zweimal 
bei Fridays for Future in Paderborn, 
habe aber schnell ein schlechtes 
Gewissen beim Schule schwänzen 
bekommen und daher gemerkt, 
dass das nicht mein Ding ist“, er-
zählt Ermler. Er hat dann ein Bild 
von einem „Die in“ von XR gesehen 
mit Menschen umringt von Flyern, 
auf denen es unter anderem um 
Konsum in der Gesellschaft ging. 
„Ich habe mich daraufhin inten-
siv mit diesen Themen beschäftigt 
und mich dann entschieden, mich 
XR anzuschließen, denn wir stehen 
vor einem ökologischen Kollaps, 
der das Ende unsere Zivilisation be-
deuten kann.“ Die nächstgelegene 
Ortsgruppe war in Dortmund, bei 
der er intensiv einstieg. Ermler: 
„Ich hatte nach dem Abi drei Mo-
nate frei und bevor ich nur auf der 
Couch liege, habe ich mich bei XR 
eingebracht.“

XR Lippstadt-Soest
In der Dortmunder Ortsgruppe traf 
Marek die Soesterin Leya Paschen 
und gründete mit ihr zusammen im 
September 2019 eine Ortsgruppe 
für Soest und Lippstadt. Die Grup-
pe hat aktuell 80 Mitglieder, die 
sich regelmäßig über den E-Mail-
Verteiler informieren lassen. Zu den 
wöchentlichen Treffen, die immer 

donnerstags um 18 Uhr im Alten 
Schlachthof stattfinden, kommen 
in der Regel etwa 20 Aktive. „Wir 
haben uns auf Soest konzentriert, 
weil es dort mehr Aktivismus und 
mehr zu kritisieren gibt, außerdem 
sind die meisten Aktiven Soester“, 
erklärt der Umweltaktivist. Für Auf-
sehen hat die Gruppe bisher mit 
ihrer Stürmung einer Ratssitzung 
und zuletzt mit dem Blockieren der 
Fußgängerzone mittels alter Tan-
nenbäume gesorgt. Mit der Baum-
aktion war beispielweise die For-
derung verbunden, mehr Flächen 
zu entsiegeln und generell mehr 
Grünflächen statt Betonwüste in 
Soest einzurichten. 	„Wir müssen 
uns allerdings die Frage stellen, wo-
hin mit der eigenen Energie“, so 
Marek. Zwar könnte man 20 Baum-
projekte starten, das sei aber nur 
ein Tropfen auf den heißen Stein. 
Daher richten die „Rebellen“ ihre 
Energie auf die Bundesebene, wo 
wirklich etwas geändert werden 
kann.

Mit zivilem Ungehorsam für den Klimaschutz
Aktivist von „XR“-Soest-Lippstadt im Interview

Die Strategie
Um ihren Forderungen Nach-
druck zu verleihen, setzen die „Re-
bellen“ auf den gewaltfreien zivi-
len Ungehorsam, bei dem sie auch 
in Kauf nehmen, verhaftet zu wer-
den: „Wir brechen die Gesetze, um 
den Planeten zu retten.“ Ihre Stra-
tegie dabei ist es, die Mitbürger 
auf ihre Seite zu ziehen und die 
Polizei in ein Dilemma zu stürzen: 
„Es ist ein Unterschied, ob ich eine 
Straße blockiere und ‚F*** the po-
lice‘ schreie, oder ob ich friedlich 
Yoga mache und mich bei den 
Leuten entschuldige, dass sie jetzt 
nicht weiterfahren können. Wir 
sind so friedlich, dass eine Verhaf-
tung unverhältnismäßig wirkt“, er-
klärt Marek Ermler. Zudem setzten 
die Umweltaktivisten auf ihren „Re-
bellionskonsens“: Nur wer ihm zu-
stimmt und folgt, darf an Aktionen 
teilnehmen. Das bedeutet: Wer nur 
Beleidigungen schreit und damit 
in Kauf nimmt, eine Eskalation aus-
zulösen, disqualifiziert sich bereits.

	 XR versucht durch Deeskala-
tionsteams, Awarnessbeaufragte 
und Polizeikontakte Eskalationen 
zu vermeiden. Einziges Mittel, falls 
es doch unerwünschte Aktionen 
gab, ist größtmögliche Transparenz 
und sofortige Distanzierung. „Au-
ßerdem setzen wir auf Aufklärung 
unserer Aktiven, indem wir Aktions-
trainings veranstalten. Hier werden 
Verhaltensregeln festgelegt, recht-
liche Hinweise gegeben, erklärt, wie 
die Aktion aussehen soll sowie was 
ist erlaubt ist und was nicht“, erläu-
tert Marek.

Es funktioniert
Diese Methode ist zwar nicht un-
umstritten, sie funktioniert aber: In 
England, wo die Bewegung 2018 
gegründet wurde, wurden durch 
Aktionen Polizeieinsätze ausgelöst, 
die schon mehrere Millionen geko-
stet haben. Solche Kostenfaktoren 
werfen über kurz oder lang auch 
die Frage auf, ob es nicht sinnvoller 
ist, seitens der Politik auf die Forde-
rungen zu reagieren. „Wenn eine 
gewisse Masse an Menschen rebel-
lieren und die kritische Masse er-
reicht ist, waren Rebellionen bisher 
erfolgreich, zeigt eine Studie, auf 
die sich XR bezieht“, so Ermler. Und 
genau diese Gedanken bei den Mit-
menschen auszulösen, ist ebenfalls 
Teil der Strategie von XR.
	 „Ich finde es wichtig, dass alle 
eingeladen sind sich uns anzu-
schließen. Egal, ob sie sich nun 
persönlich dazu entschieden ha-
ben, vegan oder plastikfrei zu le-
ben oder nicht. Es geht ums gute 
zwischenmenschliche Miteinan-
der. Eine schnell wachsende Be-
wegung darf keine Zeit für indi-
viduelle Grundsatzdiskussionen 
haben. Die Bewegung braucht 
Menschen, die was ändern wol-
len, es gibt keinen Königsweg, 
der muss von allen gemeinsam 
kommen, daher fordern wir die 
Bürger*innenversammlung.“
	 Unter www.extinctionrebellion.
de gibt’s weitere Informationen zu 
XR, den Forderungen, den vollstän-
digen „Rebellionskonsens“ und der 
nächsten großen Aktion im Mai in 
Berlin. (dzi)

Die drei zentralen Forderungen von XR:

1) Sagt die Wahrheit! Die Regierung muss die Wahrheit über die öko-

logische Krise offenlegen und den Klimanotstand ausrufen. Die Dring-

lichkeit des sofortigen Kurswechsels muss von allen gesellschaftlichen 

Institutionen und den Medien kommuniziert werden.

2) Handelt jetzt! Die Regierung muss jetzt handeln, um das Artenster-

ben zu stoppen und die Treibhausgasemissionen bis zum Jahr 2025 

auf Netto-Null zu senken.

3)Politik neu leben! Die Regierung muss eine Bürger* innenversamm-

lung einberufen, die die notwendigen Maßnahmen für Klimage-

rechtigkeit und gegen die ökologische Katastrophe erarbeitet und 

verpflichtet sich, deren Beschlüsse umzusetzen.

Foto: © biha, Fotograf: Sascha Gramann

Viele kennen das Gefühl nach 
dem Fliegen, wenn man noch 
Druck auf den Ohren hat: Man 
nimmt die Umwelt weniger 
wahr. Es gibt Menschen, die 
schon von Geburt an schlecht 
hören, durch einen Unfall 
plötzlich eingeschränkt sind 
oder deren Hörleistung im Al-
ter nachlässt. Ebenso gibt es 
Situationen, in denen man 
sein Gehör vor Lärm schützen 
möchte und auch muss. Genau 
hier kommen Hörakustiker ins 
Spiel.

In der Ausbildung zum Hörakus-
tiker oder Hörakustikerin eignen 
sich die Azubis Fachwissen zu 
Hörsystemen und Gehörschutz 
unterschiedlicher Art an. So wer-
den sie mit der Zeit zum gefrag-
ten Profi, um Kunden individuell 
zu beraten und auf ihre Bedürfnis-
se einzugehen.
	 Damit das ideale Hörgerät, be-
ziehungsweise der Gehörschutz, 
für den Kunden hergestellt oder 
angepasst werden kann, führen 
die Profis Tests durch und neh-
men Abdrücke vom Gehörgang. 
Geschult werden angehende 
Hörakustiker auch in der Herstel-
lung von Otoplastiken – Form-
passstücke, die später in die Hör-
geräte oder den Gehörschutz 
eingebaut werden. Anschließend 

Für Kundenbedürfnisse ganz Ohr
Hörakustiker ist ein Beruf mit Zukunft

nehmen sie Feineinstellungen – 
zum Beispiel bei den tiefen Tönen 
– am Hörsystem vor und weisen 
Kunden in die Bedienung ein.

Voraussetzungen
Wer ein hohes technisches Inte-
resse besitzt, handwerklich be-
gabt ist und last but not least 
Freude am Umgang mit Men-
schen hat, der sollte eine Aus-
bildung zum Hörakustiker in 
Betracht ziehen. Zudem sind Fein-
gefühl, gute Mathe- und Physik-
Kenntnisse und mindestens ein 
Realschulabschluss notwendig. 
Denn im Hintergrund gibt es auch 
noch kaufmännische Aufgaben 
zu erledigen: Angebote kalkulie-
ren, Abrechnungen erstellen und 

Aus- und Weiterbildung

die Kundenkartei führen. 

Die Ausbildung
Die Ausbildung zum Hörakusti-
ker dauert drei Jahre und findet 
dual statt, also sowohl im Ausbil-
dungsbetrieb als auch in der Be-
rufsschule. In der Berufsschule ler-
nen die Azubis Grundkenntnisse, 
die sich vor allem um die Bereiche 
Kommunikation, Physik, Werken, 
Mathematik und Biologie dre-
hen. Das Ausbildungsgehalt kann 
je nach Betrieb stark schwan-
ken. Allerdings gilt seit 1. Januar 
2020 auch für Auszubildende ein 
Mindestlohn. Hörakustiker be-
kommen nun im ersten Ausbil-
dungsjahr mindestens 515 Euro 
brutto im Monat. Im zweiten >>> 
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Die Macht der Körpersprache
Tipps für ein erfolgreiches Auftreten im Bewerbungsgespräch
Der erste Eindruck zählt. Doch in 
Stresssituationen wie einem Vor-
stellungsgespräch ist es leichter 
gesagt als getan, überzeugend 
und kompetent aufzutreten. Da-
bei sollten Bewerber nicht nur 
auf die richtige Wortwahl achten 
- sondern sich ebenso ihrer Kör-

Ich suche  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Logopäden (m/w/d)

zur Verstärkung meines Teams in Teil- 
zeit- oder Vollzeitanstellung.

praxis@logopädie-ute-cramer.de

Kaiserstr.1 · 59505 Bad Sassendorf
Tel.: 0 29 21/66 66 52

www.logopädie-ute-cramer.de

Logopädische Praxis

Logopädische Praxis in Werl braucht Verstärkung.

Logopädin oder akademische 
Sprachtherapeutin (w/m/d) 

mit abgeschlossener Berufsausbildung 
zum 01.04.2020 oder später 

in Teilzeit gesucht.

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung 

unter:
Unnaerstr. 15 · 59457 Werl
Telefon  02922  84200  
E-Mail   logopaedie@therapiezentrum-werl.de 
Web   therapiezentrum-werl.de

>>> Jahr liegt das Gehalt bei min-
destens 611 Euro und im dritten 
Jahr steigt die Ausbildungsver-
gütung auf mindestens 695 Euro 
brutto im Monat an. Ein Verdienst 
nach Tarifen ist jedoch nicht die 
Regel, einige Ketten zahlen je-

persprache bewusst sein. Mimik 
und Gestik senden nonverba-
le Botschaften aus, die eine Wir-
kung auf den Gesprächspartner 
haben. Mit einigen kleinen Tricks 
kann man sich vorbereiten und 
das eigene Selbstbewusstsein 
stärken.

Positive Körpersprache hat eine 
doppelte Wirkung: Sie vermittelt 

dem Gegenüber einen kompeten-
ten Eindruck und kann das eige-
ne Selbstbewusstsein stärken. „Wer 
sich kurz vor dem Termin vor dem 
Spiegel groß macht und in eine Sie-
gerpose wirft, wird selbstbewuss-
ter in das Bewerbungsgespräch 
gehen und kann das eigene Stress-
level senken“, sagt Personalchefin 
Danica Ravaioli. Sie empfiehlt zur 
Vorbereitung Posen wie „Wonder-
woman“ – breitbeinig stehend, die 

Aus- und Weiterbildung / Stellenmarkt

doch einheitliche Ausbildungs-
vergütungen nach einem Haus-
tarifvertrag. In Sachen Gehalt 
und eventueller Zusatzleistun-
gen sollte man sich also genauer 
informieren. Nach dem Ende der 
Ausbildung ist noch lange nicht 

Als Sport- und Bewegungskraft steht 
der/dem staatlich geprüften Gymnas-
tiklehrerin/lehrer eine Fülle von Tätig-
keitsfeldern offen. Der berufliche Weg 
kann nach der 3-jährigen Vollzeitausbil-
dung in den Freizeitbereich (Vereine, 
Studios) führen, in die Tourismusbranche 
(z. B. Sportanimation in den Ferienclubs 
oder auf Freizeitschiffen), in die medi-
zinisch-therapeutische Arbeit ( Prä-
ventionsangebote, Rehakliniken usw.), 
oder in den Bildungsbereich (Kinder-
tageseinrichtungen, Volkshochschulen, 
Erwachsenenbildung, auch wieder für 
Sekundarstufe 1 in den Schuldienst). 

Sportlich und gesundheitsorientiert in die berufliche Zukunft

Dortmunder Berufskolleg
für Sport und Gymnastik

Hier können die Gymnastiklehrer ihre 
Kenntnisse und Fähigkeiten in unter-
schiedlichster Weise-mit Personal-Trai-
ning oder in Gruppen arbeitend-ein-
bringen.
So wird auch mit dem Einsatz von Musik 
Freude an der wiederentdeckten Bewe-
gung vermittelt, aber auch Bewusstheit 
für den eigenen Körper geweckt sowie 
auch Bewusstsein für die eigene Gesund-
heit.
Mit der gleichzeitig mit dem Berufsab-
schluss erworbenen allgemeinen Fach-
hochschulreife steht auch der Weg in die 
unterschiedlichsten Studiengänge offen.

Berufsausbildung

Gymnastiklehrerin/lehrer
zur/zum staatlich geprüften

• Bewegungsausbildung
• Prävention/Rehabilitation
• Aerobic, Fitness, Sport/Spiel

• Tanz/Musik
• Sportmedizin
• Sporttherapie

gleichzeitig allgemeine Fachhochschulreife
Voraussetzung: FOS-Reife, Dauer der Ausbildung 3 Jahre

Ausbildungsbeginn: 01.08.2020 / Unterrichtsbeginn: 12.08.2020

Victor-Toyka-Str. 6 ∙ 44139 Dortmund ∙ Tel. 02 31/13 42 79 
 Fax 02 31/13 42 66 ∙ www.gymdo.de ∙ info@gymdo.de

Unterrichtsschwerpunkte u. a.
Noch keinen Ausbildungsplatz??!!

Zum 01.08.2020 ist bei uns noch ein Platz zur
Fachkraft für Lagerlogistik

o� en.
Schriftliche Bewerbung bitte an

PRASCO GmbH
Formerstr. 15, 59425 Unna

Oder per E-Mail an: 
uludwig@prasco.de

Wir freuen uns auf Dich!

Schluss. Neben internen Schulun-
gen durch den Betrieb kann man 
auch selbst die Initiative ergreifen 
und sich nach Weiterbildungen 
umschauen. Wer sich besonders 
für die technische Arbeit inter-
essiert, kann eine Weiterbildung 
als Techniker/in absolvieren, mit 
dem Ziel, in der Produktentwick-
lung oder in der Herstellung zu ar- Fo

to
: ©

 b
ih

a,
 F

ot
og

ra
f: 

Sa
sc

ha
 G

ra
m

an
n

Zahnarztpraxis Dr. Birgit Stepke

Wir suchen zum 1. August 2020

eine/n Auszubildende/n
zur/zum zahnmedizinischen 
Fachangestellten

Dr. Birgit Stepke
Lippborger Straße 10 a
59510 Lippetal-Herzfeld
Tel.: 02923/610950

beiten. Weitere Spezialiserungen 
sind Audiotherapeut/in, Pädakus-
tiker/in (Arbeit mit Kindern) sowie 
Implant-Spezialist/in. Wer sein ei-
gener Chef sein möchte, der kann 
sich zum Meister fortbilden und 
sich so nicht nur selbstständig 
machen, sondern auch Berufsan-
fänger ausbilden. (dzi)

Hände in die Hüften gestemmt – 
oder als „Marathonsieger“: die Arme 
und den Blick nach oben gerichtet, 
den Brustkorb rausgestreckt. Wäh-
rend des Jobinterviews selbst kön-
nen Bewerber mit einer aufrechten 
Körperhaltung Offenheit signalisie-
ren und Kompetenz ausstrahlen. 
Verkrampfte Posen sollte man hin-
gegen vermeiden,.
Zu einer guten Gesprächseinlei-
tung gehört der passende Hände-

Wir suchen zur Verstärkung  
unseres Teams noch 

1 Festfahrer (7,5 t / 95)

und 1 Aushilfsfahrer 
zur Auslieferung von Brot- und 
Backwaren ab Wickede (Ruhr).
Fahrpraxis wird vorausgesetzt!

Details gerne in einem  
persönlichen Gespräch.

Bitte vereinbaren Sie  
einen Termin unter  

 0172 – 26 22 732

druck. Er sollte ruhig und mittelstark 
sein, die Hand des Gesprächspart-
ners darf dabei weder gedreht 
noch geschüttelt werden. Um nicht 
als verschlossen oder desinteres-
siert wahrgenommen zu werden, 
sollten Bewerber während des Ge-
sprächs weder die Arme verschrän-
ken noch auf die Uhr schauen 
oder mit den Fingern oder Haaren  
spielen. 
	 Sie sollten regelmäßigen Blick-
kontakt mit allen beteiligten Per-
sonen halten. Das zeigt Interesse, 
Neugier sowie Verständnis und for-
dert Aufmerksamkeit ein. Von gro-
ßer Bedeutung ist nicht zuletzt ein 
gelungener Abschluss. Idealerwei-

se beendet der Interviewer das Ge-
spräch. Erst dann sollte der Bewer-
ber aufstehen und sich zum Gehen 
bereit machen. (djd)
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„Ride4All“-Projekt erhält Bundesförderung
Mit dem selbstfahrenden Kleinbus durch die Stadt
Über 2,3 Mio. Euro Förderung 
und damit grünes Licht gab es 
jetzt vom Bundesverkehrsmi-
nisterium für das Projekt „Ride-
4All“ und die Etablierung einer 
Modellstrecke für autonomes 
Fahren von Soest nach Paradie-
se. Kürzlich trafen sich zum Pro-
jektstart Vertreter aller sieben 
Projektpartner: Kreis und Stadt 
Soest, GeoMobile GmbH, Regi-
onalverkehr Ruhr-Lippe GmbH, 
LWL-Berufsbildungswerk Soest, 
Fraunhofer Institut für Offene 
Kommunikationssysteme und 
eagle eye technologies GmbH.

„Das autonome Fahren mit Klein-
bussen ist eine große Chance 
für uns, städtische und ländliche 
Räume besser mit dem ÖPNV zu 
erschließen und für jedermann 
einfacher und zugänglich zu ge-
stalten. Seit Jahren entwickeln wir 
im Kreis Soest zusammen mit blin-
den und sehbehinderten Men-
schen Technologien, die die Bar-
rierefreiheit berücksichtigen und 
mittlerweile in vielen Kreisen und 
Städten Deutschlands übernom-
men werden“, so Landrätin Eva Irr-
gang. Auch Bürgermeister Dr. Eck-
hard Ruthemeyer sieht in dem 
Projekt einen großen Gewinn:  „Ich 

freue mich über die Zusammenar-
beit und die Möglichkeit, als digi-
tale Modellregion moderne Tech-
nologien im ÖPNV einzusetzen.

Region soll profitieren
Gerade Menschen mit Mobilitäts- 
oder Sinneseinschränkungen, äl-
tere Menschen und unsere jün-
gere Generation im ländlichen 
Bereich profitieren von dem Pro-
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jekt. Es kann uns auch darüber 
hinaus dabei helfen, dass Nah-
verkehr klimaschonender funk-
tioniert.“
	 Im Rahmen des Projekts „Ri-
de4All“ wird nicht nur eine Mo-
dellstrecke für autonom fahrende 
Busse im Kreis Soest geschaffen, 
es soll auch die Akzeptanz die-
ser Fahrzeuge analysiert und ein 
Handlungskonzept für die Ein-

bindung selbstfahrender Fahr-
zeuge in den ÖPNV entwickelt 
werden. Darauf aufbauend erfolgt 
die Ausweitung des Konzepts auf 
eine inklusive, barrierefreie Nut-
zung autonom fahrender Busse. 
2,3 Mio. Euro kommen aus dem 
Fördertopf „Automatisiertes, Ver-
netztes Fahren – zukunftsfähige 
Mobilitätssysteme“ des Bundes-
verkehrsministeriums.

Tanzen ist schöner  
als Torkeln…
Kreisweite Kampagne zum  
Gesundheits- und Jugendschutz

Ist Alkohol wirklich nötig, um 
auf Partys Spaß zu haben? 
Mit der Kampagne „Tanzen ist 
schöner als Torkeln…“ möchte 
der Kreis Soest Kinder und Ju-
gendliche ebenso für das The-
ma Alkoholmissbrauch sensi-
bilisieren wie Erwachsene.

Alexa Krause, Fachkraft für 
Suchtprävention beim Kreisge-
sundheitsamt, und die beiden 
Jugendarbeiter Michael Bud-
de und Eckhard Haak vom Kreis-
jugendamt sind deshalb der-
zeit im Kreisgebiet unterwegs. 
Denn in der Suchtprävention 
gibt es das geflügelte Wort: „Je-
der Alkohol in der Hand eines 
Kindes oder Jugendlichen ist 
durch die Hand eines Erwach-
senen gegangen.“ Will heißen: 
Die Erwachsenen sind es, die 
den Kindern Alkohol zugänglich 
machen. Die Ordnungsämter 
als kontrollierende Instanz zur 
Einhaltung des Jugendschutzes 
werden ebenfalls angesprochen. 
Im Gepäck haben sie dabei das 
Kampagnen-Plakat, um mit dem 
Slogan „Tanzen ist schöner als 
torkeln“ als Eyecatcher die Ge-
setzeslage nicht mit dem erho-
benen Zeigefinger knackig dar-
zustellen.

Erwachsene haben immer
eine Vorbildfunktion
Das Partyvolk ist groß in Soest, 
die Experten für Jugendarbeit 
und Suchtprävention wollen alle 
erreichen: „Nicht nur die Kin-
der und Jugendlichen an sich – 
sondern auch die Erwachsenen, 
denn die haben schließlich eine 
Vorbildfunktion im Umgang mit 
Alkohol. Außerdem gibt es tolle 
Alternativen: alkoholfreie Cock-
tails haben den unschlagbaren 
Vorteil, am nächsten Tag ohne 
Kater aufzuwachen“, betonen 
Alexa Krause, Michael Budde 
und Eckhard Haak unisono.
	 Viele Jugendliche halten Al-
kohol nach wie vor für einen gu-
ten Stimmungsmacher. Dabei 
ist ein Rausch in jungen Jahren 
auch immer ein großes gesund-
heitliches Risiko. Langfristige 
Folgen wie Organschäden und 
die Beeinträchtigung der Ge-
hirnreifung sind dabei nicht so 
präsent wie die kurzfristigen, ne-
gativen Folgen: Erbrechen, Be-
wusstlosigkeit, Atemstillstand. 
Vor diesem Hintergrund rät Ale-
xa Krause: „Eltern sollten ihrer 
Verantwortung nachkommen 
und klare Grenzen setzen. Kein 
hochprozentiger Alkohol unter 
18 Jahren.“

Eckhard Haak, Alexa Krause und Michael Budde (v. l.). 
Foto: Thomas Weinstock/ Kreis Soest

Rockmusical mit Kinderliebling
„Tabaluga – es lebe die Freundschaft“

Die Musicalgruppe vom Alten 
Schlachthof bringt im März das 
Rockmusical „Tabaluga – es 
lebe die Freundschaft“ auf die 
Bühne. Insgesamt sind vier Auf-
führungen geplant, Premiere ist 
am Sonntag, 8. März, um 16 Uhr.

Der böse Schneemann Arktos 
überfällt Tabalugas Heimat „Grün-
land“ und entfacht einen gigan-
tischen Schneesturm, in dessen 
Folge der kleine Drache verschüt-
tet wird. Ein Glückskäfer und eine 
Armee von Ameisen können ihn 
zwar befreien, doch Tabaluga hat 
sein Gedächtnis verloren. Es dau-
ert lange, bis er sich Stück für Stück 

wieder erinnert. Als der kleine grü-
ne Drache einen Vulkanausbruch 
an der Grenze von „Grünland“ und 
der Eiswelt verursacht, muss er mit 
dem Erzfeind zusammenarbeiten, 
um beide Welten zu retten.
	 Die Amateur-Musicalgruppe 
vom Alten Schlachthof bringt die-
ses Rockmärchen für Drachen-
freunde aller Altersklassen auf die 
Bühne. Nach der Premiere wird 
das Stück am Mittwoch, 11. März, 
um 16 Uhr und am Sonntag, 15. 
März, um 12 sowie 16 Uhr gezeigt. 
Eintrittskarten kosten 10 Euro für 
Kinder und 13,50 Euro für Erwach-
sene. Sie sind über Hellwegticket 
erhältlich.

Kinderklamotten-
markt hat alles
Paradies für Schnäppchenjäger

Kleidung, Spielsachen, Bü-
cher, Kinderwagen und vieles 
andere mehr. Ja, es ist wieder 
Zeit für den traditionellen „Ki-
KlaMo“ – der KinderKlaMot-
ten-Markt – im Alten Schlacht-
hof. Am Sonntag, 1. März, 
heißt es von 11 bis 13 Uhr „Trö-
deln bis zur Erschöpfung“.

Regelmäßig findet im Saal und 
im überdachten Außenbereich 
des Kulturhauses Alter Schlacht-
hof der KinderKlaMotten-Markt 
statt. Der Säugling wächst zum 
Zuschauen, sodass Sie ständig 
neue Bodys und Strumpfhosen 
brauchen? Das Kleinkind ist aus 
dem Kindersitz herausgewach-
sen? Oder soll das Grundschul-

kind endlich die langersehnte 
Kugelbahn bekommen? Seien 
Sie versichert: Beim „KiKlaMo“ 
werden Sie fündig und das na-
türlich zu angemessenen Prei-
sen. Weitere Infos erteilt Michael 
Horn unter Tel. 02921/31101. 
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Foto: Michael Muster

„The Gregorian Voices“
Wir verlosen 5 x 2 Karten 

Mit mystischen Klängen ver-
zaubern die acht Sänger von 
„The Gregorian Voices“ ihr Pu-
blikum. Kristallklare Tenöre 
und stimmgewaltige Baritone 
und Bässe lassen den Kirchen-
raum erbeben.

Der Gesang der Gruppe schwebt 
durch Raum und Zeit und lädt 
die Zuhörer ein, abzuschalten 
und dem Alltag zu entfliehen. 
Am Donnerstag, 5. März, kön-
nen Sie das neue Programm 
„Gregorianik meets Pop – Vom 
Mittelalter bis heute“ um 19.30 
Uhr in Neu St. Thomä in Soest 
erleben.

Eindrucksvoll werden berühmte 
Klassiker der Popmusik im gre-
gorianischen Stil arrangiert und 
ohne instrumentale Begleitung 
interpretiert. A cappella vom 
Feinsten, Popmusik für die Ewig-
keit! Die Eintrittskarten gibt’s 
für 23 Euro im Vorverkauf bei 
Büroorganisation Strothkamp, 
Thomätor 10-12, sowie im Inter-
net. An der Abendkasse kosten 
die Tickets 26 Euro. Wenn Sie mit 
etwas Glück gratis dabei sein 
möchten, dann sollten Sie an un-
serem Gewinnspiel teilnehmen, 
wir verlosen insgesamt 5 x 2 Kar-
ten! Der Einsendeschluss ist der 
1. März. Teilnahmebedingungen 
unter www.fkwverlag.com

Im Internet unter: www.eventim.de und www.reservix.de.
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„Große Klappe – die Erste“
Jan van Weyde kommt mit neuem Programm
Seine Stimme kennen viele, sein 
Gesicht noch nicht. Das möch-
te Stand-up-Comedian Jan van 
Weyde ändern und tourt aktu-
ell mit seinem Programm „Gro-
ße Klappe – die Erste“ durch die 
Republik. Am Freitag, 20. März, 
macht er um 20 Uhr Halt im 
Schlachthof.

Jan van Weyde kommt aus Köln, 
der witzigsten Stadt Deutschlands. 
Trotzdem war sein Weg auf die 
Bühne nicht vorgezeichnet. Als 
Schauspieler schuf er sich ein so-
lides Standbein. Bis zur Geburt 
seiner Tochter 2014. Da nämlich 
dachte er: „Moment mal, ich bin 
Gott! Ich habe einen Menschen 
gemacht! Dann kann ich auch 

auf eine Bühne gehen und Leute 
zum Lachen bringen!“ Gesagt, ge-
tan. Sein Programm umfasst den 
ganzen Wahnsinn, mit dem ein Fa-
milienvater zu kämpfen hat, der 
mit einem Beruf „in den Medien“ 
seine Familie zu ernähren versucht. 
Ob als Werbegesicht, auf der Büh-
ne oder im Tonstudio – oder eben 
in der Rolle seines Lebens: als Papa. 
Zwischen Kunst und Kommerz, Ka-
meras und Klamauk, Kinderbett-
chen und KACKAstrophen – sei-
ne große Klappe ist seine größte 
Waffe. Hätte er die nur nicht wei-
ter vererbt...
	 Wer den vielfach ausgezeichne-
ten Künstler live erleben möchte, 
bekommt im Vorverkauf bei Hell-
weg Ticket Karten für 20,80 Euro.

Dark Folk im Schlachthof
„Poems for Laila“ präsentieren 
neues Album

Wenn Sie die Musik vom Leo-
nard Cohen oder Nick Cave mö-
gen, sollten Sie am Donnerstag, 
5. März, unbedingt in den Alten 
Schlachthof gehen. Ab 20 Uhr 
präsentiert das Dark-Folk-Duo 
„Poems for Laila“ sein aktuelles 
Album „Dark Timber“. Zu hören 
gibt es außerdem zwei brand-
neue Songs.

Der Albumtitel heißt übersetzt 
„dunkles Holz“ und ist wohl Pro-
gramm: In der Abgeschiedenheit 
der Wälder des Havellandes ent-
standen zwölf Songs voller un-

greifbarer dunkler Atmosphäre. 
Erstmals haben Nikolai Tomás und 
Joanna Gemma Auguri jeweils 
Lieder beigesteuert. Live wird 
„Dark Timber“ mit einer alten Zir-
kustrommel und Akkordeon, Gi-
tarren, digitalen Loopern, vie-
len zauberhaften Instrumenten 
und zwei wirklich außerordent-
lichen Stimmen zelebriert. Boden-
lose Traurigkeit, blanker Zynismus, 
höchste Freude, emotionale Wag-
nisse, Experimente. Aber stets mit 
dieser hoffnungsvollen Melan-
cholie. Tickets gibt’s für 18,60 Euro 
bei Hellweg Ticket.
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